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Einen wunderschönen Sommer in Kirchberg wünschen Ihnen 

Bürgermeister Helmut Berger, die Mitglieder des Gemeinderates 

und alle Bediensteten des Badesees Kirchberg in Tirol.

Mit 20. Mai steht dem Badespaß in Mit 20. Mai steht dem Badespaß in 
Kirchberg nichts mehr im Wege. Kirchberg nichts mehr im Wege. 
Wir freuen uns auf viele Besucher.Wir freuen uns auf viele Besucher.
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Gem2Go – Die 
Gemeinde Info und 

Service App
Du willst wissen was sich in 
Kirchberg so tut? Gem2Go - Die 
Gemeinde Info und Service App 
bringt dir immer aktuelle Infos. 
Jetzt auch für Kirchberg!

Infos für Gemeindebürger
Gem2Go stellt schnell und unkom-
pliziert Informationen für Bürger 
und Besucher der Gemeinde zur 
Verfügung.
Allgemeine Neuigkeiten, Veran-
staltungskalender, Gemeinde-
zeitung, Müllkalender und vie-
les mehr sind so mit einem 
Fingerwisch, auf dem Smartphone 
oder Tablet verfügbar.

Die Zukunft ist mobil
Smartphones und Tablets sind 
allgegenwärtig. Die Menschen 
wollen Information immer und 

überall abrufen können und genau 
das bietet Gem2Go für Gemeinden.
Beispiel: Man sitzt gerade im 
Kaffeehaus auf dem Hauptplatz 
und überlegt sich mit der Freundin 
oder dem Freund was man abends 
unternehmen könnte.
Das Internet am Smartphone 
durchzuschauen ist aufgrund des 
kleinen Bildschirms nicht ein-
fach und dann werden wieder 
Veranstaltungen angezeigt die 
weiter weg stattfinden.

Mit dem integrierten Veranstaltungs-
kalender in Gem2Go werden alle 
Veranstaltungen in der ausgewähl-
ten Gemeinde auf einen Blick an-
gezeigt. So ist der Abend gerettet.

Gem2Go Erinnerungs-
funktion
Mit Gem2Go hat man seinen 
persönlichen Assistenten immer 
dabei. Eine Push-Nachricht er-
innert beispielsweise rechtzeitig 
über den aktuellen Termin für die 
Müllabholung.

Auch an Veranstaltungen erinnert 
Gem2Go per Push-Information. 

Und die Gemeinde oder das 
Magistrat kann Bürger über wich-
tige Dinge aktiv informieren.

Jetzt einfach ausprobieren! Die 
kostenlose App gibt es für iPhone, 
iPad, Android und Windows Phone. 
Mehr Infos unter www.gem2go.at/
Kirchberg_in_Tirol.

Gemeinde Kirchberg

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Liebe Kirch-
berger innen 

& Kirchberger!

Die Pandemie ist erfreu-

licherweise momentan im 

Abflauen, das andere, viel 

schlimmere Problem, der 

Krieg in der Ukraine, lässt 

noch keine Entspannung 

erkennen.

Umso glücklicher können wir uns schätzen, dass 

wir in einem friedlichen Land – inmitten Europas - 

leben und in der Lage sind, anderen unsere Hilfe 

anzubieten. Wie aus den Medien ständig zu entnehmen 

ist, sind sehr viele Menschen vor diesem sinnlosen 

Krieg auf der Flucht. Diese suchen vor allem Hilfe und 

Unterstützung in den europäischen Staaten, so auch 

in Österreich. In Kirchberg sind zurzeit 65 Flüchtlinge 

untergebracht. Es handelt sich dabei fast ausschließlich 

um Frauen und Kinder, wobei diese in zwei privaten 

Unterkünften und in einem Hotel untergebracht sind. 

Die Versorgung erfolgt über die „Tiroler Soziale Dienste 

GmbH“ und dem Land Tirol.

Die Kinder gehen während des Aufenthaltes hier in die 

Schule oder werden in das Kinderbetreuungsangebot 

eingegliedert. Die berufsfähigen Erwachsenen können 

nach Registrierung beim Land Tirol auch in die Arbeitswelt 

eingegliedert werden. Sämtliche Papiere für den Aufenthalt, 

die Arbeitserlaubnis und die Sicherstellung der ärztlichen 

Versorgung werden ebenfalls vom Land ausgestellt.

Es kommen in diesem Zusammenhang auch immer wieder 

Fragen, ob Spenden in irgendeiner Weise gebraucht 

werden. Ich weiß Eure Spendenbereitschaft sehr zu 

schätzen, dafür ein großes DANKE. Die Gemeinde wird 

bei Bedarf gerne auf Eure Angebote zurückgreifen 

(Spendenkonto oder Sachspenden), derzeit sind aber 

alle Personen ausreichend versorgt und es geht ihnen 

den Umständen entsprechend gut.

Die Teuerungen, welche sich aus dem Schatten des 

Krieges ergeben, betreffen leider auch immer mehr von 

uns. Ich darf auf die Möglichkeiten der verschiedenen 

Förderungen, wie z.B. die Mietzinsbeihilfe sowie 

den Heizkosten- und Energiekostenzuschuss 

hinweisen. Das Gemeideamt leistet bei Fragen 

gerne Hilfestellung.

Ich wünsche Euch einen schönen Sommer.

Mit herzlichen Grüßen,

Gemeinde- u. Bürgerinfo
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Mein Ausstieg 
aus Öl und Gas

Der Ausstieg aus Heizöl, Kohle 
und Flüssiggas bzw. Erdgas ist 
bis zum Jahr 2035 bzw. 2040 
fixiert. Mit dem Ziel-Szenario 
„TIROL 2050 energieautonom“ 
gibt es dazu einen klaren 
Fahrplan, wie es gelingen kann, 
den Energiebedarf vollständig 
aus erneuerbaren heimischen 
Energieträgern zu decken. Gerade 
im Gebäudebereich wird der größte 
Anteil unserer Energie verbraucht, 
daher sollen die Gebäude in Tirol 
um 31 % effizienter werden, 
dazu werden Wärmepumpen, 
Fernwärme und Pellets in der 
Raumwärme zu Anwendung 
kommen. Vor dem Hintergrund der 
aktuellen Geschehnisse macht dies 
doppelt Sinn. In der Raumwärme 
haben wir bereits jetzt in 9 von 
10 Fällen alltagstaugliche und 
kostengünstige Lösungen abseits 
von Öl und Gas.

Was kann ich kurzfristig 
machen?

Ein Grad weniger Raumtemperatur 
spart 6 % Energie, vor allem in 
nicht genutzten Räumen liegt 
viel Einsparpotential. Bereits 
vorhandene, abgenutzte Dichtungen 
alter Fenster und Türen können 
Zugluft und hohe Wärmeverluste 
verursachen und sollten erneuert 
werden. Die Heizungs- und 
Warmwasser-rohrleitungen im 
Heizraum und Keller sollten 
unbedingt gedämmt werden. In 
einem durchschnittlichen Heizraum 
sind 35 Meter Rohrleitung verbaut. 
Sind diese ungedämmt, geht dabei 
die Menge an Heizwärme verloren, 
mit der etwa zwei Kinderzimmer 
beheizt werden können. Neben der 
Heizung ist auch das Warmwasser 
relevant beim Energieverbrauch. 
Jetzt ist ein optimaler Zeitpunkt, 
um die 20 Jahre alte Badarmatur 
gegen ein wassersparendes 
Modell zu tauschen. Grundsätzlich 
sollte die Temperatur im Warm-
wasserspeicher nicht über 55 
Grad betragen, mit geringen 
Temperaturen wird nicht nur Energie 

gespart, auch die Kalk-abscheidung 
reduziert.

Was sollte ich als Erstes 
berücksichtigen?

Ein thermisch saniertes Gebäude 
verbraucht 50 % bis 75 % weniger 
Energie. So lässt sich bereits 
unabhängig vom Energieträger 
eine erhebliche Menge Energie 
und somit jährliche Heizkosten 
einsparen - und man gewinnt Zeit 
für den Heizungstausch. Leider wird 
selten bedacht, dass gedämmte 
Gebäude wesentlich kleinere und 
somit günstigere Heizungsanlagen 
benötigen. Im Idealfall gehören 
also thermische Sanierung und 
Heizungstausch zusammen. 
Diese thermischen Sanierungen 
fördert das Land Tirol mit einem 
25%igen Einmalzuschuss. Werden 
zumindest drei Maßnahmen 
(zum Beispiel Fassade, Fenster 
und oberste Geschoßdecke) 
gleichzeitig durchgeführt und 
bestimmte Anforderungen an 
den Heizwärmebedarf erreicht, 
gewährt das Land den zusätzlichen 
Ökobonus in Abhängigkeit der 
Nutzfläche des Gesamtobjektes 
bis maximal 18.150 Euro. Der 
Bund bietet mit dem Programm 
Sanierungsscheck zusätzlich bis 
zu 6.000 Euro.

Kann ich eine 
Wärmepumpe nutzen?

Bei einer Heizungsvorlauf-
temperatur von bis zu 50 °C 
am kältesten Tag des Jahres 
ist die Wärmepumpe das 

ideale Heizsystem für die 
Energieautonomie. Förderfähig 
sind momentan noch Vorlauf-
temperaturen bis 40° C.
Egal ob Fußbodenheizung, 
Niedertemperatur-Heizkörper 
oder Wandheizung – mit einem 
hydraulischen Abgleich und 
einem Heizkörpertausch kann 
man viele Heizungsanlage 
dorthin optimieren. Und auch 
hier gilt: Wird ein Haus gedämmt, 
sinkt die Vorlauftemperatur der 
Heizung erheblich. Vertrauen Sie 
bei der Planung und Installation 
auf renommierte Betriebe und 
HerstellerInnen. Eine Liste 
finden Sie auf der Homepage 
des „Netzwerk Wärmepumpe 
Tirol“. 

Welche Förderungen 
kommen für meine 
Heizung infrage?

Die Förderlage ist aktuell auf 
Landesebene über die Wohn-
bauförderung und diverse 
Sonderförderungen und beim Bund 
über das Programm „Raus aus Öl 
und Gas“ so gut wie noch nie. Das 
Land Tirol fördert den Austausch 
einer Heizanlage momentan mit 25 
% der zu investierenden Kosten 
plus 3.000 Euro, der Bund bietet 
mit dem Programm „Raus aus Öl 
und Gas“ zusätzlich 7.500 Euro 
im Einfamilienhaus.

Wie komme ich zur 
Landesförderung zum 

Heizungstausch?
Antrag Wohnhaussanierung A5 
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(tirol.gv.at) herunterladen und 
ausfüllen. 
Haustechnik Abnahmebestätigung 
F97 (tirol.gv.at) vom Installateur 
unterfertigen lassen. 
Die ausgefüllten Formulare 
inklusive der Rechnungen und 
Einzahlungsbestätigungen an 
die zuständige Bezirkshaupt-
mannschaft übermitteln (zu den 
Einreichstellen).
Der Zuschuss für klimafreundliches 
Heizsystem in Höhe von 3.000 Euro 
wird automatisch mitbeantragt. 
Zu beachten ist auch, dass die 
Rechnung nicht älter als 18 Monate 
sein darf und der Förderantrag erst 
nach Fertigstellung erfolgt. Hier 
finden Sie weitere Informationen 
zu Biomasseanlagen und Wärme-
pumpenförderung.

Wie komme ich zur 
Bundesförderung „Raus 

aus Öl und Gas“?
Registr ierung über das 
Online-Formular für Ein- und 
Zweifamilienhaus, Reihenhaus: 
www.meinefoerderung.at /
webforms/efh_hzt bzw. mehrge-
schossigen Wohnbau (ab drei 
Wohneinheiten): https://www.
meinefoerderung.at/webforms/
mgw_hzt.
Hinweis: für das Abschließen 
der Förderung wird entweder 
ein Energieausweis oder das 
Beratungsprotokoll der Energie 
Tirol benötigt.
Umsetzung des neuen Heizungs-
systems. Förderung abschließen 
und Antrag abschicken.

Ab der Registrierung haben 
Sie 26 Wochen Zeit die neue 
Heizung umzusetzen um die 
Förderung abzuholen, daher 
ist eine Terminplanung mit der 
ausführenden Firma (Installateur) 
wichtig. 

Brauche ich für 
den Betrieb meiner 
Wärmepumpe eine 

Photovoltaikanlage? 
Nein, natürlich kann eine 
Wärmepumpe auch mit Strom 

aus dem Netz betrieben werden. 
Um die Energieautonomie zu 
unterstützen, empfiehlt es sich 
speziell im Einfamilienhaus auf eine 
Photovoltaikanlage zu setzen. Mit 
einer klassischen Anlage (7 kWp) 
lassen sich knapp die Hälfte des 
Strombedarfs für Wärmepumpe 
und Haushalt selbst erzeugen. Ein 
„mobiler“ Speicher in Form eines 
Elektroautos erhöht nochmals die 
Sinnhaftigkeit einer PV-Anlage und 
auch die Einspeisung ins Netz wird 
entgegen der allgemein bekannten 
Meinung fair vergütet.

Eignet sich mein Dach für 
eine Photovoltaikanlage? 

Photovoltaikpaneele sind sehr 
tolerant, was deren Ausrichtung 
und Neigung angeht. Eine Neigung 
um die 15° bis 30° ist meist ideal. 
Weniger als 10° sollten es nicht 
sein. Ost- und West-Anlagen 
erzeugen mehr Strom in den 
Morgen- und Abendstunden als 
eine Süd-Anlage, diese wiederum 
bietet mehr Jahresertrag. Welcher 
Anlagentyp optimal ist, lässt sich 
im Zuge einer Energieberatung 
klären.

Wird meine 
Photovoltaikanlage auch 

gefördert? 
Auf Bundesebene gibt es 
mehrere Fördermodelle für 
Photovoltaikanlagen. Ebenso 
fördern viele Gemeinden sowie 
verschiedene Energieversorgungs-
unternehmen den Einsatz von 
solchen Systemen. Eine Übersicht 
finden Sie auf der Förderübersicht 
auf www.energie-tirol.at.

Online-Infoabend:
„Wie werde ich 

unabhängig? – Mein 
Ausstieg aus Öl und Gas“
Nicht nur aus aktuellem Anlass 
lohnt es sich auf Öl und Gas 
zu verzichten, auch mittelfristig 
ist der Ausstieg fixieren. Wie 
kann ich den Energiebedarf 
meines eigenen Gebäudes lokal, 
klimaschonend und vor allem 
kosteneffizient decken? Unser 
Mitarbeiter Ing. Michael Plattner 

hilft, diese Frage im Rahmen des 
kostenlosen Online-Infoabends zu 
beantworten und den Weg in die 
Energieautonomie zu skizzieren.
Termine: Mo 28.03. 18:00, Di 
05.04. 18:00, Di 12.04. 18:00 und 
Mi 20.04. 18:00.
Hier finden sie eine Terminübersicht 
zu den wöchentlichen Online-
Infoabenden.

Gemeinde Kirchberg

Hilfsmittel

Körperliche Einschränkungen und 
Gebrechen stellen pflegebedürftige 
Personen sowie pflegende 
Angehörige sehr oft vor große 
Herausforderungen. Durch den 
Einsatz von Hilfsmitteln wie z.B. 
Krücken, Rollator, Rollstuhl, 
Leibstuhl, Badelift oder Pflegebett 
kann die Betreuung erleichtert 
und die Selbstständigkeit der 
Pflegebedürftigen gesteigert 
werden.

Hilfsmittel können bei Sozial- und 
Gesundheitssprengeln oder im 
Fachhandel ausgeliehen werden. 
Auch Sozialversicherungen stellen 
zum Teil gewisse Hilfsmittel 
zu Verfügung. Dies ist von 
Versicherung zu Versicherung 
unterschiedlich und daher bei 
Bedarf abzuklären. Auch beim Kauf 
von Hilfsmitteln ist es wichtig, im 
Vorfeld mit der Sozialversicherung 
Kontakt aufzunehmen, da einige 
Hilfsmittel ärztlich verordnet 
werden können und somit nur 
ein Selbstbehalt zu bezahlen ist.
Wenn Sie weitere Informationen 
zu diesem Thema benötigen, 
stehe ich Ihnen gerne kostenlos 
zu Verfügung. Ich bitte Sie um 
telefonische Terminvereinbarung 
unter der Telefonnummer 0660-
2263324.

Dietmar Strobl, DGKP
zertifizierter Case Manager (ÖGCC)
Planungsverband 31 Brixental-
Wildschönau
Tel.: +43(0)660/2263324
E-Mail: case2@sozialsprengel-
kirchberg-reith.
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Statistik Austria 
kündigt die 

Zeitverwendungserhebung 
(ZVE) an

Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Gesellschaft und 
Wirtschaft zeichnen.

Die Ergebnisse der Zeitver-
wendungserhebung (ZVE) 
liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende 
Informationen dazu, wieviel 
Zeit Menschen in Österreich 
mit Arbeit oder Schule, Sport, 
Freunde und Kultur verbringen. 
Wer übernimmt in Österreichs 
Haushalten die Kinderbetreuung, 
unbezahlte Pflegearbeit oder 
Haushaltstätigkeiten? Wie lange 
sind Menschen in Österreich jeden 
Tag unterwegs? Wie lange schlafen 
sie?

Die ZVE-Erhebung wurde zum 
letzten Mal im Jahr 2008/09 
durchgeführt. Ein aktuelles Bild 
der Zeitverwendung ist daher 
längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich 
wurden zufällig aus dem Zentralen 
Melderegister ausgewählt und 
eingeladen. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Wer 
Teil der Stichprobe ist, erhält einen 
Brief mit der Post mit näheren 
Informationen zur Teilnahme an der 
Zeitverwendungserhebung. Nach 
einem kurzen Fragebogen, führen 
die Mitglieder der ausgewählten 
Haushalte zwei Tage lang ein 
Tagebuch über ihre Aktivitäten. 
Dies geht ganz einfach mit der 
eigens dafür entwickelten ZVE-App 
oder mittels eines Papiertagebuchs
. 
Damit wir korrekte Daten erhalten 
ist es von großer Bedeutung, dass 
alle Personen eines Haushalts 
(ab 10 Jahren) an der Erhebung 
mitmachen. Als Dankeschön 
erhalten die vollständig befragten 
Haushalte einen 35-Euro-
Einkaufsgutschein.

Wir sind für Sie erreichbar!
Statistik Austria 
Zeitverwendungserhebung 
Guglgasse 13 
1110 Wien

Tel.: +43 1 711 28-8338
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/zve

Impressum
Statistik Austria, 
Bundesanstalt Statistik Österreich, 
Guglgasse 13, 1110 Wien 

Mit der ZVE-App führen Sie zwei 
Tage lang ein Tagebuch, in dem 
alle Aktivitäten erfasst werden. 
Das geht ganz einfach am PC, 
Tablet oder Smartphone. 

Was haben Sie im angegebenen Zeitraum 

gemacht?

WeiterZurück

von

04:00
bis

06:40

Aktivität für 10. Mai eintragen

Schlafen

Meine Hauptaktivität

Haben Sie gleichzeitig noch etwas anderes 

nebenher gemacht?

Wenn Sie nebenher nichts anderes gemacht haben, lassen 

Sie das Feld leer. 

Wer oder was ist Statistik Austria?

hochwertige Statistiken und Analysen über 
die österreichische Wirtschaft und Gesell-
schaft. Diese Zahlen bilden eine zuverlässige 
Basis für Entscheidungen der Politik, Verwal-
tung und Wirtschaft sowie für internationale 
Institutionen. Genauigkeit, Überparteilich-
keit, Objektivität und Relevanz der Analysen 
prägen die Arbeit von Statistik Austria.

Wir holen keine Meinungen ein, sondern sam-
meln objektive Informationen zu Sachverhalten. 
Als führender Informationsdienstleister Öster-
reichs erheben wir Daten aus den größten Stich-
proben, die präzise Aufschlüsse über das gesell-
schaftliche und wirtschaftliche Leben zulassen. 

Wie werden Ihre Daten bei uns geschützt?
Der Schutz Ihrer Daten hat oberste Priorität. 
Wir erfüllen nicht nur einen gesetzlichen Auf-
trag (Bundesstatistikgesetz 2000, Datenschutz-
Grundverordnung), sondern auch die wichtigste 

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt 
und völlig anonym ausgewertet. Das bedeutet, 
dass kein Rückschluss auf Ihren Haushalt oder 
einzelne Personen möglich ist. Kontaktinforma-
tionen der Mitglieder Ihres Haushalts werden 
ausschließlich zur Kontaktaufnahme während 
der Erhebungsphase verwendet. Die Kontakt-
daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 

aus denen nicht mehr auf Ihren Haushalt und die 
von Ihnen gegebenen Antworten geschlossen 
werden kann. Uns geht es immer um Ergebnisse, 

-
halte und Personen bleiben immer anonym.

Wo ist die Zeit 
geblieben? 
Zeitverwendungserhebung
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Weitere Infos erhalten 
Sie hier im Video:

www.statistik.at/zve-video

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung 
gesammelten Daten werden 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
und dem Datenschutzgesetz 
streng vertraulich behandelt. 
Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen 
zur ZVE erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags 
Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/zve 
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THERESE FRÜHWIRTH-

BACHMANN

EMIL HABERLE

WALTRAUD DEGASPERI

HERMANN ENGL

ANNEMARIE SCHRANZHOFER

MANFRED HAHN

JOSEF SCHREINER (90)

MARIA HILDA ROTHMÜLLER

(91)

HILDEGARD FISCHER (93)

LUCY ANNA ROZHON (93)

THERESIA SCHMIEDINGER 

(94)

MARIA BRUNNER (94)

PETER GWIRL (96)

MARIA KRIMBACHER (99)

BARBARA KALS

JUBILARE FÜR DIE 106. AUSGABE DER KIRCHBERGER ZEITUNG 

VON 06. MÄRZ BIS 05. MAI 2022

DIE GEMEINDE KIRCHBERG GRATULIERT GANZ HERZLICH!DIE GEMEINDE KIRCHBERG GRATULIERT GANZ HERZLICH!

zum 80er 90er-99erzum 70er

LECHNER MARIA 

& JOSEF

ZUR SILBERNEN ZUR SILBERNEN 

HOCHZEIT (HOCHZEIT (25 JAHRE)25 JAHRE)

ZUR GOLDENEN ZUR GOLDENEN 

HOCHZEIT (HOCHZEIT (50 JAHRE)50 JAHRE)

Richtigstellung: In 
der letzten Ausgabe 
Kirchberger Zeitung 
Nr. 106 sind die 
Jubilare von 06.03. 
bis 05.05. fälschlich 
genannt worden. 
Tatsächlich handelt 
es sich jedoch um 
die Jubilare vom 
Zeitraum zwischen 
06.01. und 05.03. 
Für diesen Fehler 
möchten wir uns 
gerne entschuldigen.

In der letzten Ausgabe wurde zudem vergessen Frau Heiss Inge (Geb. 
am 18.01.) zu Ihrem 80. Geburtstag ganz herzlich zu gratulieren. Hiermit 
holen wir das aber gerne nach.

GREDLER IRMGARD 

& THOMAS

ZUR DIAMANTENEN ZUR DIAMANTENEN 

HOCHZEIT (HOCHZEIT (60 JAHRE)60 JAHRE)

BACHER MAGDALENA 

& JOHANN



Gemeinde- u. Bürgerinfo

Restmüllabfuhr 2022Restmüllabfuhr 2022
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SeneCura Kirchberg

FIT MACH MIT im 
SeneCura Sozialzentrum 

Einmal im Monat findet im 
Sozialzentrum eine Smoveyeinheit 
für die Bewohner:innen statt. 
Das Smoveysystem unterstützt 
natürliche Bewegungsabläufe nach 
dem Grundprinzip der Schwingung. 
Vier frei bewegliche Stahlkugeln in 
einem Spiralschlauch erzeugen 
durch die stete Vorwärts- und 
Rückwärtsbewegung eine spürbare 
Vibration, die sich positiv auf das 
Lymphsystem und den Muskeltonus 
auswirkt. Veranstaltet wird die 
Einheit von den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern des Hauses und erfreut 
sich großer Beliebtheit.

Tierischer Besuch
Unser Mitarbeiter Achim Unterreiner 
hat Bewohnerin Elisabeth Küchl 
versprochen, mal eine seiner Ziegen 
in das Sozialzentrum mitzunehmen.
Frau Küchl hatte früher selbst 
Ziegen und hat sich sehr über 
dieses Versprechen gefreut.
Endlich war es soweit und Achim 
konnte sein Versprechen einlösen. 
Er hat damit für eine ganz besondere 
Überraschung gesorgt.
Er brachte Leo, seinen 3 Wochen 
alten Ziegenbock, mit in den Dienst.
Frau Küchl war Feuer und Flamme 
und zeigte und erklärte den anderen 
Bewohner:innen gleich mal, wie 
man richtig füttert und worauf man 
achten muss.
Eine tierische Überraschung, die 
viel Freude bereitete. 

Brauchtum 
Im Sozialzentrum werden 
Bräuche das ganze Jahr über 
hochgehalten und gemeinsam mit 
den Bewohner:innen gepflegt. Aus 
diesem Grund spendete Mitarbeiter 
Achim Unterreiner in diesem Jahr 
einen Baum, um die Tradition 
des Maibaumes gemeinsam mit 

den Bewohner:innen feiern zu 
können. Gemeinsam wurde der 
Baum geschmückt und im Garten 
des Sozialzentrums aufgestellt. 
Die große Freude über den 
wunderschönen Maibaum, der 
den Garten nun schmückt, war allen 
deutlich ins Gesicht geschrieben. 
Auch in der Woche vor dem 
Palmsonntag wurde ein Brauch 
aufgegriffen. Gemeinsam mit 
den Bewohner:innnen wurden 
traditionelle Palmbuschen 
gebunden.

Hübsche kleine Buschen aus 
Palmzweigen und bunten Bändern, 
mit Salzbrezeln bestückt, wurden 
in lustiger Atmosphäre gebastelt.

Abschied
Mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge mussten wir 
vor kurzem unseren langjährigen 
Hausmeister Helmut Ladevic 
verabschieden. Sein großer Wunsch 

war es, als Schulwart der Volks- 
und Neuen Mittelschule Kirchberg 
eine neue Herausforderung 
anzunehmen. Wir sagen 1.000-
Dank zu unserem lieben Helmut 
und wünschen ihm alles erdenklich 
Gute für seine Zukunft.

Sozialzentrum Kirchberg

F
o

to
s
: 

S
e
n

e
c
u

ra
 K

ir
c
h

b
e
rg



Liebe Mitchristen unserer
Pfarrgemeinde Kirchberg und Aschau!

Am Sonntag, 20. März wählten alle Katholik:innen
ab 14 Jahren die neuen Mitglieder des
Pfarrgemeinderats in Kirchberg und Aschau für
die kommenden fünf Jahre. Im Rahmen der
konstituierenden Sitzungen wurden anschließend
die Obleute und deren Stellvertreter:innen
ermittelt und Aufgabenschwerpunkte verteilt.

Der Pfarrgemeinderat Kirchberg besteht nun aus:

Obmann Peter Schmiedinger (Liturgie)

 Stv. Obmann Lois Leiter (Pfarrkirchenrat)

 Stv. Obfrau Brigitte Hühnersbichler (Soziales
und Caritas)

Gabriele Bastl (Familie und Kinder, Soziales
und Caritas, Liturgie)

Elisabeth Horngacher (Kath. Bildungswerk,
Soziales und Caritas)

Josef Horngacher (Kath. Bildungswerk)

Hannelore Merl (Familie und Kinder, Soziales
und Caritas)

Theresa Pöll (Familie und Kinder, Soziales
und Caritas)

Christine Schermer-Steinacher (Familie und
Kinder)

Johann Schipflinger (Pfarrkirchenrat)

Gertraud Schmiedinger (Soziales und Caritas,
Jungschar)

Von Amtswegen im Pfarrgemeinderat sind:

 Pfarrer Pater Peter Kuzma

 Diakon Christian Mühlbacher

 Pastoralassistentin Julia Simmerstatter

Ich danke allen Pfarrgemeinderatsmitgliedern für
die Bereitschaft, gemeinsam in der Pfarre mit-
zudenken und mitzugestalten. Wir laden alle
Mitchristen herzlich ein, Ihre Ideen und Gedanken
in unsere Pfarre einzubringen.

Ein Dank gilt auch den Mitgliedern des Wahl-
sprengels Karin und Wolfgang Reiter, Johann
Schipflinger und Sylvia Ziepl.

Einen besonderen Dank möchte ich auch der
Gemeinde und dem TVB aussprechen, die die
Pfarre stets tatkräftig unterstützen.

Abschließend möchte ich die Gelegenheit nutzen
und mich bei allen ausgeschiedenen
Pfarrgemeinderät:innen für ihren Einsatz bedan-
ken und gleichzeitig alle Mitchristen um
Unterstützung bei künftigen Aufgaben bitten.

Peter Schmiedinger, Obmann PGR

Danke
Ein herzliches Vergelt’s Gott

Der Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat
Kirchberg bedankt sich:

 Bei der Gemeinde Kirchberg für die
Subvention für die Jungschar und die
Ministranten in Höhe von je Euro 400,- für
Bastelmaterialien.

 Beim Bauhofteam für die Betreuung der
Grünanlagen rund um die Kirche, um
Mesnerin Kathi Kahn von dieser teils
schweren Arbeit zu entlasten.

©
 B

il
d

e
r:

 F
o

to
 L

is
b

e
th

, 
S

to
c
k
 A

d
o

b
e



Pfarrnachrichten Juni/Juli 2022

In Kirchberg gab es statt des üblichen
gemeinsamen Fastensuppen-Essens heuer
wieder „Suppe to go“. Die Suppengläser konnten
gegen eine freiwillige Spende am Dorfplatz
abgeholt werden. Neben Suppe und Brot gab es
Informationen zu den unterstützten Projekten und
abwechslungsreiche Rezepte zum Selberkochen.
(Sie stehen zum Nachlesen und Nachkochen
unter www.teilen.at.)

Jede Spende leistet einen kleinen Beitrag zu
einem großen Ziel: Gerechtigkeit, Friede und
achtsamer Umgang mit der Schöpfung. Ein
Schwerpunkt der Aktion lag heuer auf unbe-
zahlter Sorgearbeit, die zum größten Teil von
Frauen geleistet wird. Die Katholische Frauen-
bewegung unterstützt dabei vor allem das Projekt
AKKMA auf den Philippinen. Insgesamt sind in

Kirchberg Euro 522,50 zusammengekommen.
Herzlichen Dank den Suppenköchinnen und allen
Spenderinnen und Spendern!

Fastensuppen Essen
In Kirchberg und Aschau

Pfarrgemeinderat Aschau
Wahlergebnis 2022

 Margret Aschaber

 Sonja Brunner

 Anni Dersch

 Katrin Krimbacher

 Johann Krimbacher

 Ilona Pletzer

 Johann Pletzer, Obmann

 Josef Schroll

Beim Fastensuppenessen am 20. März 2022

wurden in Aschau Euro 390,- gespendet. Ein
herzliches Vergelt`s Gott an alle Spender, sowie
an Nani Krimbacher (Vorderkrimbach) für das
selbstgebackene Brot, an Familie Wörgötter
(z`Fritzn) für die Suppe und an alle, die
mitgeholfen haben.
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Pfarrnachrichten Okt. / Nov. 2018Pfarrnachrichten Juni/Juli 2022

Aus der Pfarrkanzlei

,,Lasst die Kinder zu mir kommen ...”

Durch das Sakrament der Heiligen Taufe wurden in unsere Kirche aufgenommen:

27.03. Tobias Brunner (der Tamara Treichl und des Sebastian Georg Brunner)
02.04. Sebastian Schmiederer (der Carina Schmiederer und des Thomas Nikolaus Gründhammer)
10.04. Michael Schroll (der Katharina und des Stefan Martin Schroll)
23.04. Stefan Ulrich Melmer (der Katharina und des Markus Josef Melmer)
30.04. Leni-Lou Friedl (der Ines Bachmann und des Johannes Friedl)

Wir gedenken im Gebet unserer lieben Verstorbenen:
Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe.

01.03. Maria Fuchs geb. Hundegger (im 94. Lj.)
04.03. Helga Paufler (im 84. Lj.)
24.03. Rudolf Lapper (im 82. Lj.)
28.03. Anna Papp “Anna Schwabl” (im 69. Lj.)
03.04. Laurenz Fischer (im 88. Lj.)
12.04. Harald “Harry” Margreiter (im 62. Lj.)
24.04. Katharina Moser “Kien Kathi” (im 89. Lj.)
30.04. Antonia Foidl “Keal Toni” (im 101. Lj.)
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Am Palmsonntag wurden die Aschauer mit
Palmsträußen   von Sonja Brunner (Brigglbäurin)
beschenkt. Vor dem Einzug in die Kirche wurden
die Palmbuschen von Pater Peter auf dem
Kirchplatz geweiht.

Der Pfarrgemeinderat Aschau bedankt sich
herzlich beim Kameradschaftsbund für die
Spende der Osterkerze.

Rückblick Osterzeit
Palmsonntag und Ostersonntag in Aschau



Pfarrnachrichten Juni/Juli 2022

   in KIRCHBERG

So., 05.06. 10:00 Uhr Festgottesdienst - Pfingstsonntag

Mo. 06.06. 10:00 Uhr Festgottesdienst - Pfingstmontag

Do. 16.06.  08:00 Uhr Fronleichnamsfestgottesdienst mit

Prozession, ab 12 Uhr Antlassritt
Fr.,  17.06. 20:00 Uhr Nacht der Chöre (Gotteslob entfällt)
Sa., 18.06. 19:00 Uhr Gottesdienst mit musik. Gestaltung

der Schweizer Chorgemeinschaft
Landenberg

Fr., 24.06. 19:00 Uhr Heiligstes Herz Jesu

So., 26.06. 09:00 Uhr Firmung mit Firmspender

Regens Mag. Tobias Giglmayr

So., 03.07. 13:30 Uhr Hl. Messe Harlaßangerkapelle
Di.,  26.07. 15:00 Uhr Ewige Anbetung

    in ASCHAU

So., 05.06.  08:30 Uhr  Wortgottesdienst Pfingstsonntag

Mo., 06.06. 08:30 Uhr  Festgottesdienst - Pfingstmontag

So., 19.06.  10:00 Uhr Fronleichnamsfestgottesdienst
mit Prozession (bei schönem Wetter
beim Pavillon)

Sa., 16.07.  15:30 Uhr Feldmesse beim Skilift anlässlich
Musikfest der BMK Aschau

So., 17.07.  09:30 Uhr Wortgottesdienst mit Fahrzeug-

weihe der Freiwilligen Feuerwehr

Gottesdienste und Termine Katholisches Bildungswerk
Veranstaltungen im Mai + Juni

Pfarre Kirchberg in Tirol zum Hl. Ulrich, Kirchplatz 1, 6365  Kirchberg in Tirol
Tel. (05357) 2332 - Mobiltelefon:  0676/8746 6615

E-Mail: pfarre.kirchberg@pfarre.kirchen.net Homepage: www.kirchberg.org

Öffnungszeiten Juni: Mo, Do, Fr von 8 - 12 Uhr / Di von 13 - 17 Uhr / Mittwoch geschlossen
Öffnungszeiten Juli + August: Mo, Do von 8 - 12 Uhr / Di von 13 - 17 Uhr / Mi + Fr geschlossen

Sprechstunden von Pastoralassistentin Julia Simmerstatter im JUNI:
im Pfarrbüro Kirchberg: Mittwoch und Freitag von 9 - 11 Uhr

im Pfarrbüro Westendorf: Dienstag 9:30 - 10:30 Uhr
E-Mail: julia.simmerstatter@eds.at oder T. 0676 874 66 365

Im JULI + AUGUST nach telefonischer Vereinbarung

DOKTOR BIENE

Referentin: Rosi Fellner

Montag, 23. Mai 2022 um 19.30 Uhr
Pfarrsaal, Kirchplatz 1

Seit Jahrtausenden sind Bienen nützliche
Freunde des Menschen. Schon im alten
Ägypten kannte man die Heilkraft der Bienen-
produkte. Heutzutage, bei dem wachsenden
Bedürfnis nach natürlichen Heil- und Nahrungs-
mitteln, bedienen sich immer mehr Menschen der
wunderbaren Produkte aus dem Bienenvolk. Die
TeilnehmerInnen erfahren von der Imkerin mit
jahrzehntelanger Erfahrung aus erster Hand vom
unglaublichen Wert der Bienenprodukte.

SAG MIR, WO DIE FRAUEN SIND

Referentin: Dipl.-Päd. Martina Koidl

Montag, 20. Juni 2022 um 19.30 Uhr
Pfarrsaal, Kirchplatz 1

Die Vortragende holt starke Weiblichkeit vor den
Vorhang: Wir begeben uns auf eine Spurensuche
nach Frauen in der Geschichte den christlichen
Kirchen und unserer modernen Gesellschaft. Sie
dienen als Anstoß und Inspiration für zahlreiche
Anliegen in der Frage nach gelebter Gleichbe-
rechtigung. Gemeinsam entdecken wir Frauen-
gestalten und deren Beziehungen zwischen
Rivalität und Solidarität. Wir begegnen namen-
losen Frauen, die sich etwas trau(t)en und nicht
einfach darauf warten woll(t)en, Gerechtigkeit zu
erfahren, sondern für ihre Ziele einzustehen bereit
waren/sind.

Die Caritas Salzburg hilft Menschen aus der Ukraine
bei der Ankunft und Weiterreise. Wenn auch Sie
helfen wollen finden Sie Informationen unter
www.fuereinand.at. Geldspenden sind unter:
IBAN: AT11 3500 0000 0004 1533

“Ukraine-Hilfe”
möglich. DANKE für Ihre Solidarität!



Die Caritas Österreich bittet wieder um Ihre geschätzte Spende für
Menschen in Krisen-situationen, Menschen in Armut und Menschen
in Not. Die aktuelle Situation macht es leider immer schwieriger
direkte Hausbesuche durchzuführen. Aus diesem Grund möchten wir
Sie heute über die so wichtige Aktion der Caritas informieren.

Manche mögen denken:

„Schon wieder dieses Betteln,

mir hat auch niemand geholfen,

die Kirche hat genug Besitz,

Caritas interessiert mich nicht,

auch nicht die Sorgen und Nöte Anderer.“

Wir glauben allerdings nicht, dass die Mehrheit unserer
Mitbürger*innen so denkt. Wie sonst wäre es möglich so viele
Freiwillige in unseren Einrichtungen zu haben. Darüber hinaus hilft die
Caritas Menschen am Rande der Gesellschaft, gänzlich unabhängig
von der Religionszugehörigkeit.

Immer wieder müssen wir erleben, dass auch in unserer Gemeinde
Menschen vom Schicksal getroffen werden. Die Corona Pandemie
hat die Lage leider weiter verstärkt. Gezielte örtliche Hilfe ist mit Ihrer
Unterstützung möglich, denn 40% der Spendengelder verbleiben bei

uns in der Gemeinde Kirchberg, der restliche Teil kommt
Mitmenschen in der Erzdiözese Salzburg zugute.

Wenn auch Sie jemanden in einer Krisensituation kennen, können Sie
sich an unsere Pfarre wenden. Wir behandeln Ihre Information
selbstverständlich mit der größtmöglichen Diskretion, um schnell und
unbürokratisch zu helfen.

Daher abschließend unsere große Bitte: Unterstützen Sie bitte die

Sammelaktion der Caritas, im Rahmen Ihrer finanziellen

Möglichkeiten, und greifen Sie Mitmenschen in Not unter die Arme.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott im Voraus.

Caritas Haussammlung 2022
 Bitte öffnen Sie Ihr Herz und Ihre Türen
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Spendenkonto Caritas
Haussammlung:

IBAN: AT39 3626
3000 0610 4392

Ihre Spende kann
auch im Pfarrbüro zu
den Öffnungszeiten,

bei Pfarrer Pater Peter
Kuzma oder bei einem

Mitglied des
Pfarrgemeinderates
abgegeben werden.

DANKE!



Polytechnische Schule
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POLYTECHNISCHE SCHULE Brixen im Thale 
 6364 Brixen im Thale, Pfarrfeld 1   + 43 5334 82012 

 direktion@pts-brixen.tsn.at   www.pts-brixen.tsn.at 

Die Polytechnische 
Schule berichtet

Berufspraktische Tage

Glücklicherweise konnten Mitte 
März unsere Berufspraktischen 
Tage plangemäß stattfinden. Es 
ging nämlich für unsere Schüler 
diesmal um eine endgültige 
Entscheidungsfindung bezüglich 
ihrer Berufswahl und im Idealfall 
schon um die definitive Fixierung 
ihrer Lehrstelle.

Übungsfirma „candle 
planet“ startete 

Verkaufsaktivitäten

Nach einigen Wochen intensiver 
Kerzenproduktion starteten 
wir vor Ostern mit den ersten 
Verkaufsaktivitäten. An zwei 
Fachpraxis-Nachmittagen nutzten 
wir den Dorfplatz zur Präsentation 
unserer Ware und konnten bereits 
ein paar Verkaufserfolge erzielen. 
Außerdem konnten wir im Rahmen 
unseres Elternsprechtages 
Anfang Mai unseren Eltern die 
Kerzenvariationen zeigen und zum 
Verkauf anbieten. 

Zudem startete die Übungsfirma 

eine Spendenaktion für eine 
Hilfseinrichtung für die Ukraine. 
Passend zum Thema wurden 
Friedenslichter gestaltet, die um 
Euro 3,50 verkauft wurden. Davon 
gingen jeweils Euro2,- in den 
Spendentopf!

Auch das Thema „Schaufenster-
gestaltung“ konnte im Rahmen der 
Übungsfirma erprobt werden. Hierfür 
präsentieren wir unsere Ware in 
einem Schaukasten in der Schule. 

Viele Herzen zum 
Muttertag!

In reiner Handarbeit haben die 
SchülerInnen in der Werkstätte zwei 
Herzen herausgearbeitet. Nach 
dem Körnen wurde die Grobform 
vorgebohrt und mit einem Meißel die 
Stege ausgeschlagen. Mit Flach- und 
Rundfeilen entstand die endgültige 
Form. An ein Stück Rundstahl, der 
auch als Abstandhalter dient, wurden 
die beiden Herzen dann verschweißt 
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Polytechnische Schule

und auf den vorbereiteten Holzsockel 
gesetzt. Anschließend mussten nur 
noch die Holzstücke abgelängt und 
eingeschlichtet werden.

Wir freuen uns über einen Besuch 
auf unserer Homepage:
www.pts-brixen.tsn.at
E-Mail:  direktion@pts-brixen.tsn.at
Telefon: 05334 82012
Fax:  05334 82014

Polytechnische Schule
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Das Winter-Woodstock der Blasmusik im Brixental konn-
te heuer erstmalig von 1. bis 3. April erfolgreich gefeiert 
werden. Der Winter hat seine Sache ernst genommen 

Schneegestöber zurückgekehrt, was bei den Besuchern 
-

sowie auf der Main Stage in Brixen wurde Blasmusik in 

-

Feeling ins Brixental.

Woodstock-Skipass der beiden Skigebiete KitzSki und 
SkiWelt Wilder Kaiser-Brixental mit den Skiern direkt vor 

Stage am Parkplatz der SkiWelt-Gondelbahn in Brixen mit 
-

pen wie Moop Mama, Viera Blech oder da Blechhauf’n 
-

im Brixner Stadl weitergefeiert.
Am Sonntag ließ man das erste Winter-Woodstock der 
Blasmusik mit einer musikalischen Messe, geleitet von 
Pfarrer Mag. Michael Anrain aus Brixen, und dem an-
schließenden Winter-Frühschoppen gemütlich ausklin-
gen. Mit dabei waren unter anderem unsere „Local He-
roes“, die „Fidelen Aschauer“.
Gemeinsam mit allen Beteiligten und unter der ausge-

-
stock der Blasmusik in Brixen, Kirchberg und Westendorf 

www.winterwoodstock.at

26.-29.05.
  in Verbindung mit dem Hallenfest der FF Kirchberg
03.-05.06.
16.-19.06.
22.-25.06.
24.-25.06.
26.06.

26.06.   1. Platzkonzert der BMK Aschau
08.07.  1. Platzkonzert der MK Kirchberg
15.07.  Start Kirchberg Kost.Bar
30.07.

Premiere des

Winter-Woodstock geglückt – endlich!

Was ist los in 

Kirchberg?
Veranstaltungen

im Juni/Juli



-

aufmerksam zu machen.

-

Auf in die Sommersaison!

1.  Kontakt zum Weidevieh vermeiden, 
Tiere nicht füttern, sicheren Abstand halten!

2. Ruhig verhalten, Weidevieh nicht erschrecken!

3.  Mutterkühe beschützen ihre Kälber, 
Begegnung von Mutterkühen und Hunden vermeiden!

4.  Hunde immer unter Kontrolle halten und an der 
kurzen Leine führen. Ist ein Angriff durch 
ein Weidetier abzusehen: Sofort ableinen!

5. Wanderwege auf Almen und Weiden nicht verlassen! 

10 Verhaltensregeln 
für den Umgang mit Weidevieh

6.  Wenn Weidevieh den Weg versperrt, 
mit möglichst großem Abstand umgehen! 

7.  Bei Herannahen von Weidevieh: Ruhig bleiben, 
nicht den Rücken zukehren, den Tieren ausweichen!

8.  Schon bei ersten Anzeichen von Unruhe 
der Tiere Weidefläche zügig verlassen!

9.  Zäune sind zu beachten! 
Falls es ein Tor gibt, dieses nutzen, danach 
wieder gut schließen und Weide zügig queren! 

10.  Begegnen Sie den hier arbeitenden Menschen, 
der Natur und den Tieren mit Respekt!

KITZALPBIKE
MTB-FESTIVAL

Mittwoch, 22. Juni 2022
Int. MTB-Hillclimb

Brixen im Thale

Samstag, 25. Juni 2022
Int. KitzAlpBike MTB-Marathon

Kirchberg in Tirol

www.kitzalpbike.at

22-25
JUNI
2022

KIRCHBERG 
BRIXEN

WESTENDORF

anz_KitzAlpBike_223x147mm_sportaktiv.indd   1 15.03.22   13:03
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Vor 60 Jahren starb Pfarrer 
Anton Waltl

Nur 4 Jahre war Anton Waltl in 
der Spertentaler Pfarre Aschau als 
Pfarrherr tätig, Seine Persönlichkeit 
prägte dennoch den Ortsteil Aschau 
und seine Bewohner mit. Als ich den 
Artikel zu seinem Gedenken jetzt im 
Kitzbüheler Anzeiger vom 28. Juli 1962 
heraussuchte, dachte ich erst, „nur vier 
Jahre“, das kann doch nicht stimmen? 
Pfarrer Waltl ist mir irgendwie noch so 
gegenwärtig, obwohl ich damals erst 
13 Jahre zählte. Vermutlich wegen 
seiner humorvollen Gedichte und Verse, 
welche man hie und da im „Anzeiger“ 
lesen konnte. Pfarrer Waltl, vulgo 
„Huber Toni“ wie viele den volksnahen 
Priester ob seiner Herkunft nannten 
war viel mehr als „nur der Pfarrer von 
Aschau“, er war Seelenhirte, Freund, 
Jäger - und Sänger, er war einfach 
für alle da. Er sang sehr gerne, unter 
anderem auch auf der Labalm, wenn 
er dort den Wirt, den „Stöckl -Vater“ 
Sepp Schießl besuchte.

Vor nunmehr 60 Jahren verstarb Pfarrer 
Anton Waltl an einem Herzschlag. 
Mit freundlicher Genehmigung des 
Kitzbüheler Anzeigers möchte ich 
den Artikel zu seinem Gedenken in 
Erinnerung rufen.
Johann Schiessl

Kitzbüheler Anzeiger vom Samstag, 

28. Juli 1962

    Pfarrer Anton Waltl - 
zum Gedenken

Ein Volkspriester und Volkspoet ist 

von uns gegangen

Am Sonntag, 15. Juli 1962 starb im 
Krankenhaus zu St. Johann der im 
ganzen Bezirk bekannte und beliebte 
Pfarrer Anton Waltl vulgo Huber - 
Toni im Alter von 74 Jahren. Drei 
Tage vorher las er noch die heilige 
Messe in der Aschauer Kirche und 
fühlte sich ganz wohl. Als er dann 
zum Mittagessen im
Pfarrwidum über die Stiege 
heruntergehen wollte, traf ihn ein 
Herzschlag und er kam schwer zu 
Fall. Er mußte ins Krankenhaus in 
St. Johann eingeliefert werden, wo er, 

ohne das Bewußtsein wieder erlangt 
zu haben, am Sonntagabend verstarb.
Am 19. Juli wurde er in seiner 
Heimatgemeinde Oberndorf begraben. 
56 Priester, Die Musikkapelle 
Oberndorf, die Freiwillige Feuerwehr 
und die Kriegerkameradschaft von 
Oberndorf, die Freiwillige Feuerwehr 
Aschau und der Heimkehrerverein 
Kirchberg-Aschau, die Jägerschaft 
des Bezirkes Kitzbühel sowie eine 
unübersehbare Menschenmenge, 

Au# dem            Chronikarchiv



herbeigeeilt aus dem ganzen Bezirk 
und aus seiner geliebten Seelsorge 
Hüttschlag, gaben ihm die Ehre des 
letzten Geleites.
Der Trauerzug wurde vom 
Pfarrwidum in Oberndorf über die 
Huberbauernfelder zur Kirche geführt. 
Aus diesem Grunde mußte der Verkehr 
auf der Straße gesperrt werden. Noch 
nie sah Oberndorf so viele Trauergäste. 

Pfarrer Waltl wurde ein Begräbnis 
beschieden, das seiner würdig war 
und nicht so bald vergessen werden 
wird. Die Aus- und Einsegnung wurde 
von Ehrendomherr Dekan Josef 
Ritter, St Johann, vorgenommen und 
Domscholastikus Prälat Sebastian 
Achhorner aus Salzburg hielt den 
feierlichen Seelengottesdienst und das 
Requiem. Pfarrer i.R. Leopold Winter-
steller widmete dem Verstorbenen eine 
ergreifende Abschiedsrede.
Pfarrer Anton Waltl wurde am 26. 
Jänner 1988 in Oberndorf beim 
“Kaiserer“ geboren. Sein Geburtshaus 
brannte am 14. Mai 1908 vollkommen 
ab und wurde nicht mehr aufgebaut. 
Seine Eltern kauften dann das große 
Huberbauern-Anwesen, das dann 
zu seiner zweiten Heimat wurde. 
Aus dem “Koaserer-Toni“ wurde 
der „Huber-Toni“ und mit 23 Jahren, 
nach glänzenden Studien wurde er am 
16. Juli 1911 zum Priester geweiht. 
Er wirkte an mehreren Orten der 
Erzdiözese Salzburg als Kooperator 
und von 1931 bis 1949, durch volle 
18 Jahre als Pfarrer in Hüttschlag im 
Pongau.
Diese Seelsorge hielt ihm auch nach 
seiner Versetzung nach Hochfilzen 
immer die Treue. Kein Geburtstag, 
kein Jubiläum ließen die Hüttschlager 
Pfarrkinder vorübergehen, ohne ihrem 
geliebten Pfarrer die Aufwartung 
zu machen. Oft mit Bürgermeister, 
Pfarrkirchenrat, Musikkapelle 
und Kirchenchor, wie z.B. beim 
Jubiläum 1951 in Hochfilzen und 
beim „Goldenen“ 1961 in Aschau. 
Wer immer nach Hüttschlag kam und 
von Pfarrer Waltl sprach, der konnte 

hören: „Ja, unseren lieben Pfarrer 
Waltl vergessen wir zeitlebens nicht, 
den haben wir immer geschätzt und 
geliebt.“
Nach Hochfilzen kam er für knappe 
zwei Jahre nach Gerling und von 
dort wieder zurück in sein geliebtes 
Tirolerlandl. Am 20. September 1958 
konnten wir hocherfreut in unserem 
„Anzeiger“ berichten:

„Pfarrer Waltl in Aschau“.

Er selbst stellte sich unseren Lesern, zu 
denen er selbst gehörte, mit folgendem 
Vers-Gruß vor:

Grüß Gott! Ich gebe bekannt:
Ich bin „ in der Speascht“ im Tirolerland.
Weiß wohl ein jeder, wo das is?
Das ist bei weitem nit ganz gwiß.
Fern im Süd, im schönen Spertental,
wo Südfrucht reift in großer Zahl,

weil es fast an Italien grenzt,
am Berg das weiße Sternlein glänzt.
Ein Kranz von Bergen hält dort Wacht, 
wollt Ihr hinauf, dann gebet Acht. 
Da droben ist es nicht geheuer, 
da kommt nur hin ein echter 
Kraxelmeier. 
Habt keine Angst, kommt nur zu mir, 
weil ich Euch alle sicher führ. 

Der neue Spertner Vikari A. W. 

(Hätte nicht geglaubt, daß ich noch 
,einmal in die Wechseljahr käme. Das 
macht wahrscheinlich die 
Anziehungskraft der Hauptstadt vom 
Unterland, der zweiten, Hauptstadt von 
Tirol.) A. W.“

Seit der Gründung des „Kitzbüheler 
Anzeigers“ im Sommer 1950 zählte der 
Verstorbene zu dessen prominentesten 
Mitarbeitern. Seine Verse und Gedichte 
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waren überaus beliebt. Er zeichnete sie 
stets mit „A. W.“ und immer hieß es: 
„Was schreibt heute der A. W.“ Die 
Jägerschaft des Bezirks erwählte Waltl 
zum „Hubertus-Priester“. Er segnete zur 
Hubertusfeier die „Hubertusstrecke“, 
hielt den Rosenkranz und die 
„Hubertuspredigt“. 
Und bei der Feier war er der Mittelpunkt 
der Gesellschaft und jeder wollte ein 
lustiges Wort, einen humorvollen Vers 
oder ein trautes Lied von ihm hören. 
Dichten war seine Freude und so wie 
er konnte es keiner im ganzen Land. 
Er traf dabei immer den Nagel auf den 
Kopf und entwickelte aber auch in 
seinen Zeilen eine glänzende Sprache. 
Zum Dank für sein Leben und Wirken, 
für seine echte Unterländerart, die er 
sich bewahrt hatte, versprachen die 
Jäger unseres Bezirks am Begräbnistag, 
ihm in der Aschau an geeigneter Stelle 
eine Gedenktafel zu errichten. 
Am 17. Juni 1961 feierte er in Aschau 
sein „goldenes Priesterjubiläum“. 
Viele geistliche und weltliche 
Persönlichkeiten gaben ihm damals 
die Ehre ihrer Anwesenheit. Bergfeuer 
wurden entzündet, die Musik rückte 
aus und zum Levitenamt sangen 
die „Wiltener Sängerknaben“ unter 
Chorherrn Gebhard Pfluger. 
Sein Lebensende hat er vorausgefühlt, 
obwohl er eigentlich nie krank war. 
Zwei Tage, bevor er den Schlaganfall 
erlitt, und dann nicht mehr zu sich 
kam, griff er noch einmal zur Feder, 
um seine 
lieben Mitmenschen zum letzten 
Male mit einem „Huber - Gsangl“ 
zu erfreuen. 

„Für den Fall meines Todes“ 
überschrieb er die Verse. Schon in 
diesen Zeilen allein lebt er in uns 
weiter, in allen, die ihn gekannt und 
geschätzt haben. 

Stumm schläft der Sänger 

Stumm schläft der Sänger, der zuvor 
Gekitzelt hat so manches Ohr. 
Warum so schweigsam auf einmal? 
Das war doch früher nie der Fall. 

Ja, Gott schloß ihm die Augen zu, 
Er geht jetzt ein zur ewigen Ruh. 
Es tat ihm immer herzlich leid, 
Ging einer in die Ewigkeit 
Von seinen alten Freunden. 

Nie wieder fröhlich plauschen, 
Erinnerung austauschen 
Von Zeiten, die sie einst vereinten. 
Nun ist er selber fortgegangen, 
„Hans Mors“ hat ihn jetzt abgefangen. 
Er steht jetzt an des Jenseits Pforte, 
Drum hört jetzt seine letzten Worte: 

„Die Liebe war es, die mich trieb, 
daß ich so manches Verslein schrieb. 
Es war mein Ziel, euch zu ergötzen, 
und niemals jemand zu verletzen. 
Drum bitt ich Euch, vergeßt mich nicht, 
Dann ist umsonst nicht mein Gedicht!“ 
A. W. 
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Die Freude über sein Gsangl kommt aus 
einem traurigen Herzen, da es sein letztes 
war. Pfarrer Leopold Wintersteller sagte 
in seiner Abschiedsrede: „Betet ihm 
ein Vaterunser“. Wir wollen es tun 
und immer seiner gedenken.

Johann Schiessl

Eine Madonna in Bleiglas 
für die Fragenstättkapelle

Jens Haegg, aus Toronto, gebürtig 
aus Neumünster in Deutschland kam 
2019 mit einem Verwandten für ein 
paar Tage auf den Fragenstätthof. In 
seinem Zimmer hing über dem Bett 
ein Bild mit Madonna und Kind, das 
ihn sehr berührte, da er ein großer 
Marienverehrer war. Jens Haegg war 
eigentlich evangelischen Glaubens, 
wobei ihm aber die Marienverehrung 
fehlte. Darum konvertierte er 
zu den Katholiken. Er beschloss, 
dieses Bild in einem Bleiglasfenster 
umzusetzten, das über dem Eingang 
der Fragenstättkapelle seinen Platz 
finden sollte. Durch die Corona - 
Pandemie verzögert sich die Übergabe, 
im September 2021 war es aber soweit. 
Herr Haegg stiftete das Kunstwerk 
für die Kapelle, nur kurz darauf ist er 
jedoch überraschend verstorben, seinen 
Lebenstraum konnte er sich somit 
noch erfüllen. Den Fensterrahmen 
samt Einbau spendete  die Tischlerei 
Schipflinger.
Ich finde das eine sehr interessante 
Geschichte, sie zeigt, dass der Glaube 
auch heute noch in vielen Menschen 
lebt. Besonders jetzt, wo gar nicht 
weit von uns ein erbarmungsloser 
Krieg geführt wird, sollten wir ein 
wenig innehalten und zum Glauben 
zurückfinden, der ja in Tirol große 
Tradition hat.

Johann Schiessl

Quellen: Kitzbüheler Anzeiger,
Pfarrer Waltl: Familie Noichl 
und Kirchberger Jägerschaft
Fragenstätt: Johann Schiessl
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136. 
Jahreshauptversammlung

Am 08.04.2022 fand die 
Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Kirchberg im Gerätehaus 
statt.

Gestartet wurde um 19:00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Essen.

Kommandant BR Christoph 
Schipflinger begann mit der 
Begrüßung der zahlreich 
erschienenen Ehrengäste und 
Mitglieder der Feuerwehr Kirchberg. 
Bei der Gedenkminute wurde an 
unsere verstorbenen und gefallenen 
Kameraden gedacht. Besonders 
an unsere 2021 verstorbenen 
Kameraden, LM Rudolf Lechner 
und OBM Sebastian Stöckl. Der 
nächste Tagesordnungspunkt war 
der Bericht des Kommandanten, 
wobei man auf zahlreiche Einsätze 
und Tätigkeiten zurückblicken 
konnte. Es folgten die Berichte 
des Kassiers und der Kassaprüfer, 
mit der anschließenden 
Entlastung des Kassiers durch die 
Vollversammlung. Jugendbetreuer 
LM Stefan Hirzinger gab in 
seinem Bericht einen Einblick in 
die zahlreichen Tätigkeiten der 
Feuerwehrjugend.

PFM Anna Lena Lechner, PFM Lena 
Ortmann und PFM Agnes Widmann 
sprachen die Gelöbnisformel und 
wurden somit in der Feuerwehr 
angelobt. 
Darauf folgten zahlreiche Beförder-
ungen und Ehrungen.

Zum Feuerwehrmann

PFM Anna Lena Lechner, PFM Lena 
Ortmann, PFM Agnes Widmann

Zum Oberfeuerwehrmann

FM Veronika Hochkogler

Zum Hauptfeuerwehrmann

OFM Stefan Kreutner

Zum Oberlöschmeister

LM Patrick Burger

Zum Hauptverwalter

V Alexander Ronacher

Medaille für 25 Jahre Tätigkeit im 
Feuerwehr- und Rettungswesen
LM Johannes Aufschnaiter, LM 
Michael Dagn, HV Anton Mayer, 

BR Christoph Schipflinger
Medaille für 40 Jahre Tätigkeit im 
Feuerwehr- und Rettungswesen
LM Josef Feyrsinger, HBI Leonhard 
Papp, OV Peter Dagn, LM Andreas 
Gutensohn, HV Dietmar Ronacher, 
OLM Hans Schießl

Medaille für 50 Jahre Tätigkeit im 
Feuerwehr- und Rettungswesen
LM Josef Schiessl

Feuerwehr Ehrenzeichen für 70 

Jahre Tätigkeit auf dem Gebiet 
des Feuerlöschwesens
OLM Alfons Dittrich, LM Sebastian 
Hagsteiner, LM Josef Hochkogler

Die Feuerwehr gratuliert allen 
Angelobten, Beförderten und 
Geehrten.

Nach den Ansprachen vom 
Bezirksfunktionär OBR Bernhard 
Geisler und der Ehrengäste folgte 
der Punkt Allfälliges. Mit den 
Schlussworten des Kommandanten, 
BR Christoph Schipflinger, wurde 
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die 136. Jahreshauptversammlung 
mit unserem Leitspruch ”Gott zur 
Ehr dem Nächsten zur Wehr“ und 
einem kräftigen GUT HEIL beendet.

Atemschutzleistungs-
abzeichen

Am 23.04.2022 absolvierten 
fünf Mitglieder der Feuerwehr 
Kirchberg den Bewerb um das 
Atemschutzleistungsabzeichen in 
Bronze. Neben einem schriftlichen 
Test galt es auch vier Stationen, 
bei denen das erlernte Wissen 
der Atemschutzträger praktisch 

überprüft wurde, zu meistern.
Wir gratulieren unseren Kameraden 
OFM Marco Angerer, FM Andreas 
Gandler, LM Florian Kreutner und 
FM Christoph Ronacher zu ihrer 
herausragenden Leistung!

Das Kommando der Freiwilligen 

Feuerwehr Kirchberg

Wissenstest der 
Feuerwehrjugend

Am 09.04.2022, fand der Wissenstest 
der Feuerwehrjugend in St. Johann 
statt, wo die Jugendlichen ihr 
Feuerwehrfachwissen in den Stufen 
Bronze, Silber und Gold unter 
Beweis stellten. In den vergangenen 
Wochen wurde viel Zeit in die 
Vorbereitung investiert. 
Bronze: Johanna Linthaler, Gabriel 
Tschallener, Sebastian Ralser, 
Thomas Ralser

Silber: Florian Hochkogler
Gold: Emily Achrainer, Stefanie 
Pirchl, Daniel Aschaber, Elisabeth 
Widmann

Die Feuerwehr Kirchberg gratuliert 
ihrer Nachwuchsmannschaft zu 
den hervorragenden Leistungen 
und den erworbenen Abzeichen.

Die Jugendbetreuer der Feuerwehr 

Kirchberg
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Endlich wieder Musik, endlich 
wieder Ausrückungen mit Publikum! 
Die lange Zeit des Wartens ist 
vorbei, die Bundesmusikkapelle 
Aschau bei Kirchberg ist wie 
üblich in ihr Musikjahr gestartet: 
Probenbeginn war im Februar, 
die erste Ausrückung war der 1. 
Mai, dann konnte endlich wieder 
ein großes Konzert aufgeführt 
werden und auch der gemeinsame 
Floriani-Kirchgang in Aschau 
konnte stattfinden.

Aber nicht nur die Musikantinnen 
und Musikanten allein machen 
die Musik, sondern besonders 
das Publikum, alle treuen Fans 
und Gönner. Musik braucht ein 
Publikum, das uns trotz dieser 
leisen Zeit nicht verloren gegangen 
ist, ganz im Gegenteil, die Freude 
am Musizieren kann nun noch mehr 
weitergegeben werden.
Wir möchten uns herzlich bei allen 
Bewohnern von Aschau für den 1. 
Mai, bei allen Zuhörerinnen und 
Zuhörern für das Frühjahrskonzert, 
und bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Aschau für den Floriani-Kirchgang 

bedanken. Es ist uns immer eine 
ganz besondere Freude, unsere 
Kameradschaft und unsere 
Musikliebe mit anderen zu teilen. 
Alle Events waren auf allen Ebenen 
ein voller Erfolg.
Die Aschauer Musikantinnen und 
Musikanten hoffen, Euch alle auch 
im Sommer bei den wöchentlichen 
Platzkonzerten begrüßen zu dürfen, 
das erste Platzkonzert findet am 
Sonntag, den 26.06.2022 beim 
Pavillon Aschau statt, Beginn ist 
um 20 Uhr.
Eine ganz große Einladung wollen 
wir aber allen Freunden und Fans 
für das heurige Bezirksmusikfest 
in Aschau aussprechen, das am 
Samstag, 16. Juli beim Pavillon und 
anschließend im Festzelt stattfindet. 
Genauere Informationen folgen, 

auch am Staudenfest-Freitag und 
Sonntag sind natürlich alle herzlich 
eingeladen.

BMK Aschau bei Kirchberg

Weihnachtsfeier vs. 
Osterfeier 

Da es im November 2021 nicht 
möglich war unser traditionelles 
Steinplattengrillen zu veranstalten, 
wir uns diese großartige Feier aber 
nicht entgehen lassen wollten, 
haben wir den Weihnachtsmann 
zum Osterhasen gemacht und 
diese am 02.04.2022 nachgeholt. 
Bei dieser Gelegenheit bedankte sich 
der Vorstand für die im vergangenen 
Jahr erbrachte Leistung beim 
Brückenaufbau der sehr viel Zeit 
und Ressourcen verschlungen hat. 

Um dieses historische Ereignis in der 
Vereinsgeschichte entsprechend 
zu würdigen, wurde die Feier 
genutzt, um eine handgefertigte 

Holztafel zu übergeben die nun 
unseren Brückenaufgang  ziert und 
jeden Besucher unseres Parcours 
begrüßt. Wir bedanken uns für 

die ausgezeichnete Bewirtung 
bei Sabine und Georg im Cafe 
Hochland und freuen uns bereits 
auf eine Wiederholung – diesmal 
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Die Initiative für Gründer:innen in Tirol.

Unsere 
Region braucht
Unternehmer:innen,
die an sich 
glauben. #glaubanmorgen

Jetzt in deine eigene 

berufl iche Zukunft starten:

tirolstarter.at

Lorena Unterrader 
und Laura Schmidel
The Barefood Way

190x128_Inserat_Tirolstarter.indd   4 14.03.22   13:36

pünktlich zur Weihnachtzeit. 

Parcoursaufbau 2022
Gestärkt durch die verspätete 
Weihnachtsfeier kämpften sich 
unsere tapferen Mitglieder die 
nächsten zwei Wochenenden 
durch den mittlerweile seit zwei 
Jahren verlassenen Parcours. Die 
Witterung und der Zahn der Zeit 
hatten ihren Tribut gefordert und 
viele Wege und Stationen mussten 
von Grund auf erneuert werden. 

Doch selbst der einsetzende 
Schneefall konnte unsere fleißigen 

Mitglieder nicht aufhalten, weshalb 
wir nun voller Stolz verkünden 
dürfen: Wir haben geöffnet. 

Auf 30 Tierstationen und einer 
Feldscheibenrunde fliegen nun 
wieder täglich die Pfeile. Alle ins 
Blatt!

BSV Avalon
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Seniorenbund Kirchberg

Endlich, nach langer Zeit der 
Lockdowns und der Pandemie 
konnten wir wieder einmal etwas 
unternehmen.
Als Erstes war am 24. März eine 
Wanderung zur Brandseitstube 
geplant.
Treffpunkt war der Kirchplatz. Von 
dort wanderten wir vorbei am 
Altenheim zum Badesee über 
Wötzing zur Brandseitstube, wo 
wir einen gemütlichen Nachmittag 
verbrachten.
Am 23. April konnten wir endlich 
auch wieder einmal unsere 
Koffer packen und zu unseren 
Buschauffeur Mario in den 
Bus steigen. Auf ging es nach 
Oberösterreich, in die Umgebung 
von Linz. Die Stadt hat man 
immer als Industriestadt im Kopf, 
dabei hat sie viel mehr zu bieten 
an Kultur und Landschaft. Am 
Pöstlingberg genossen wir nicht 
nur ein gutes Essen, sondern auch 
die schöne Wallfahrtskirche und 
die tolle Aussicht auf die Stadt 
und ihre Umgebung. Ausgehend 
vom wunderschönen Hauptplatz 
erkundeten wir mit dem gelben 
City-Express die Innenstadt.                                                                                                                                      

Das Arcotel Nike Hotel am Ufer 
der Donau war für die nächsten 
2 Nächte unser zu Hause.                                                             
Am 2.Tag war unser Ziel die älteste 
Stadt Österreichs Enns, die wir mit 
einem Spaziergang erwanderten. 
Die meiste Zeit gönnten wir 
uns für das Barock-Juwel, Stift 
Florian. Nach dem Mittagessen im 
Stiftskeller hatten wir eine Führung 
durch die wichtigsten Räume des 
Stiftes. Angefangen in der Gruft mit 
dem Sarkophag Anton Bruckners, 
danach dem Marmorsaal und die 
Bibliothek. Natürlich die bekannte 
Brucknerorgel in der Stiftskirche 
nicht zu vergessen. Auf dem 
Weg nach Steyer fing es an zu 
regnen und stürmen, so hielten 
wir noch bei einem netten Cafe 
bevor es zurück zum Hotel ging.                                                                                                                                            

Am 3. Tag auf dem Weg nach 
Hause, besuchten wir noch das 
Blaudruckmuseum in Gutau. 

Interessant, die aufwendige Arbeit, 
bis ein Stück Stoff für eine Schürze 
zu verwenden ist. Danach ging 
es weiter über die Hügel des 
Mühlviertels zum Mittagessen in die 
Tenne der Familie Scheiblhofer. Den 
Heinz kennen viele als ehemaligen 
Rossinger in Kirchberg. Er hat sich 
sehr über unseren Besuch gefreut 
und uns bestens verköstigt. Nach 
einem kurzen Stopp noch am Irrsee 
ging es wieder nach Hause.

 Am 28. April hatten wir unsere 80iger 
Feier mit Ehrungen im Lifthotel.                                                                                                   
An diesem Tag war es wieder einmal 
soweit. Unseren langjährigen 
Mitgliedern beim Seniorenbund 
für ihre Treue und Verbundenheit zu 
danken und sie mit einem kleinen 
Präsent zu erfreuen. Ebenfalls zu 
diesem Nachmittag eingeladen 
waren alle die dieses Jahr ihren 
80. Geburtstag feiern und jene, die 
schon älter sind und vielleicht nicht 
mehr so oft an Ausflügen teilnehmen 
können oder wollen. Im Lifthotel 
hat man uns wie gewohnt, gut mit 
Kaffee, Kuchen und Getränken 
bewirtet. In der letzten Zeit hat 
man sich nicht, so oft gesehen 
und so gab es viel zu hoangaschtn.                                                                                                                                     

Über den Besuch folgender 
Ehrengäste haben wir uns sehr 
gefreut.                                                                                         
Dies waren: unser ehemaliger 
Pfarrer Mag. Gerhard Erlmoser, 
Bürgermeister Helmut Berger, 
Vizebürgermeister Manuel Pichler 
und Bezirksobmann Hans Brand-
stätter. 
                                                                                                                    
Folgenden Mitgliedern wurde 
für ihre Treue zum Seniorenbund 
gedankt.
30 Jahre: Gruber Maria, Hochkogler 
Matthäus und Gwirl Resi.
                                                                                                 
25 Jahre: Schmiedinger Theresia, 
Aschaber Kaspar, Haider Herbert, 
Hetzenauer Anna, Unterrainer 
Leopold, Schroll Leo und Treichl 
Adolf.
                                                                                                                                           
20 Jahre: Lorenzoni Ingrid, 
Niedermühlbichler Notburga, 
Jenewein Leni und Hochkogler 
Josef.
                                         
15 Jahre:  Hochleitner Erika, 
Mauracher Maria, Filzer Helga, 
Hetzenauer Elisabeth, Hetzenauer 
Johanna, Hochkogler Barbara, 
Bichler Katharina, Salvenmoser 
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Annemarie, Daxer Ursula, Krim-
bacher Elisabeth, Rass Josef, 
Hirzinger Rosa, Hirzinger Johann, 
Werlberger Anton und Hochkogler 
Cäcilia.                                                                                               

Wir freuen uns auf das nächste 
Treffen mit Euch. Bleibt oder werdet 
gesund. Herzlichst Leni
                                                                 
Seniorenbund Kirchberg
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Die Erwachsenenschule 
Kirchberg sucht dich!
1973 von Peter Gwirl gegründet, 1989 von Matthias 
Gartner und 2002 von Maria Hacksteiner übernommen 
und seit 2013 von Karin Danner ehrenamtlich geführt, 
wurde die Erwachsenenschule zu einem wichtigen 
Bildungsanbieter & Begegnungsgort in unserer 
Gemeinde. Mit dem kommenden Schuljahr legt Karin 
Danner ihre ehrenamtliche Funktion als Erwachsenen-
schulleiterin zurück.  
Nun ist die Gemeinde Kirchberg auf der Suche nach 
einer neuen Leitung, die im Team Freude daran hat 
ein vielfältiges Angebot in den Bereichen Gesundheit, 
Bewegung, Kreativität, Digitalisierung, Sprache, Natur & 
Umwelt, … für Erwachsene jeden Alters und Kinder zu 
gestalten oder kleine Projekte umzusetzen. Das Pro-
gramm orientiert sich an den Wünschen der Bevölke-
rung.
Unterstützt wird die Tätigkeit durch ein kleines Team, 
die Gemeinde Kirchberg und MitarbeiterInnen des 
Tiroler Bildungsforums, die bei der Programmplanung, 
ReferentInnensuche und Administration begleiten und 
hilfreiche Tools für die Arbeit zur Verfügung stellen. 

Kirchberg
erwachsenenschule

Die Gemeinde Kirchberg sucht eine Leitung
für die Erwachsenenschule - SEI DABEI!
Information & Kontakt:  
Gemeinde Kirchberg, Katrin Staffner, 05357/2213-31 oder 

Tiroler Bildungsforum, Margarete Ringler, 0512/581465  
tiroler-bildungsforum@tsn.at, 
www.tiroler-bildungsforum.at

Schaltung Kirchberg.indd   1 15.04.2022   13:52:13
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Wir, vom ALC-Kirchberg freuen 
uns sehr, dass wir uns wieder 
in den Dienst einer guten Sache 
stellen können und laden Euch 
hiermit alle herzlichst ein am 10. 
Juni 2022  von 14. 00Uhr bis 19.00 
(Start Sporthalle Schule) Uhr beim  
Rote Nasen Lauf in Kirchberg 
mitzumachen. 

Denn…
   Deine Teilnahme zählt…
… bei der wohl fröhlichsten 
Laufserie Österreichs!

Beim ROTE NASEN LAUF geht 
es nicht um sportliche Erfolge, 
sondern vor allem um die 
Freude, die die Laufserie bringt. 
Geschwindigkeit, Kilometer, 
Streckenzeiten, Pokale und 
Medaillen rücken in Hintergrund: 
Das oberste Ziel ist, Spaß zu 
haben und andere in schwierigen 
Lebenslagen zu unterstützen. Der 
ROTE NASEN LAUF ist ein buntes 
Bewegungsfest für die ganze 
Familie!

Jeder kann mitmachen - laufend, 
spazierend, hüpfend, mit Stöcken, 
im Rollstuhl, ob jung oder alt, Pr
ofi- oder Hobbysportler – beim 
ROTE NASEN LAUF zählt nicht die 
Schnelligkeit, sondern der Wunsch, 
kleinen und großen PatientInnen 
ein Lachen zu schenken.

Jede Teilnahme unterstützt ROTE 
NASEN dabei, mehr Clownbesuche 
zu ermöglichen und bringt so direkt 
Lachen zu den Kindern!!
Einfach auf www.rotenasen.at 
einloggen, anmelden und loslaufen!

Aber wir organisieren nicht nur 
den Rote Nasen Lauf, sondern 
bieten wieder ein attraktives, 
wöchentliches Angebot für alle 
Sportbegeisterten.

Offener Lauftreff, jeden Dienstag, 
19.00 Uhr
Walken mit Nicole, jeden Dienstag, 
19.00 Uhr
„Men only“, Walken nur für Männer 
mit Cilli, jeden Mittwoch, 19.00Uhr
Walken in Aschau jeden Donnerstag 
ab 19. Mai 2022 um 19.00 Uhr, 
Treffpunkt ist die Kneipp Anlage 
Aschau
Kindertraining mit Els und Cilli, 
jeden Freitag von 15.30 – 16.00 
und von 16.00 – 17.30 Uhr in der 
Turnhalle

Treffpunkt ist immer vor dem 
Gemeindeamt!
Zum Walken bitte die eigenen 
Stöcke mitbringen, falls keine 
zur Hand sind, bitte Cilli unter 
0676/4211730 kontaktieren!

Mach’ mit bei „Bewegt im Park“!
 „Bewegt im Park“ ist ein vielfältiges, 
kostenloses Bewegungsprogramm 
von Juni bis September 2022. 
In ganz Österreich gibt es auf 
öffentlichen Plätzen und in Parks 
Freiluft-Sport zum Ausprobieren! 
Die Kurse werden von den 
Vereinen der Sportverbände 
ASKÖ, ASVÖ, SPORTUNION, 
dem Österreichischen Behinderten-
sportverband und Special Olympics 
Österreich durchgeführt. 
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Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale

Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

Am Sonntag, 24. April 2022 fanden 
in Wien die Österreichischen Judo 
Meisterschaften in der Altersklasse 
U21 statt. 

Unser Judoka Philipp Mitterer-Egger 
stellte sich dem Teilnehmerfeld in 
der Gewichtsklasse bis 90 kg 
und konnte den Semi-Finalkamp 
nach nur 11 Sekunden für sich 
entscheiden und sich dadurch den 
Einzug ins Finale sichern. 

Im Finale konnte Philipp sich 
vorzeitig gegenüber seinem 
Kontrahenten aus Vorarlberg 
durchsetzen und durch die 
höchste Wertung (Ippon) den 
Österreichischen Meistertitel holen.
                                                
Judoclub Kirchberg
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Nach 2-jähriger Pause war es 
umso schöner, dass wir der 
Kirchberger Bevölkerung am 1. 
Mai endlich wieder im Marschschritt 
unsere musikalischen Maigrüße 
überbringen konnten.
Auch das Wetter war uns 
schlussendlich doch wieder hold: 
Die angekündigte Regenfront 
äußerte sich nur abschnittsweise 
in leichtem Tröpfeln, und somit 
konnten wir unsere Runde 
trockenen Fußes absolvieren.
Wir bedanken uns bei allen 
Freunden der Musikkapelle für 
die eingelangten Spenden und für 
die Verköstigungen auf unserem 
Weg durch Kirchberg. Ein großer 
Dank gilt auch in diesem Jahr Gitti 
Aschaber vom Lifthotel, die uns 
zum Mittagessen eingeladen hat.
Wir hoffen nun, dass nun auch 
unsere weiteren für den heurigen 

Sommer angesagten Termine 
wieder wie geplant stattfinden 
können.
Das erste Event, nämlich die 
Einweihung unseres neuen 
Musikhauses inkl. Tag der offenen 
Tür im Probelokal, haben wir wenn 
ihr diese Kirchberger Zeitung in 
Händen haltet, bereits bestritten.

Wir berichten natürlich ausgiebig 
darüber in der nächsten Ausgabe! 
Weitere aktuelle News gibt es 
zudem wieder auf Facebook, 
Instagram oder www.mk-kirchberg.
tirol.
                                        
Musikkapelle Kirchberg

Ehrungen beim Rettenstein-
Theater Kirchberg

Am Sonntag, den 20.3.2022 wurden 
im Rahmen der Vollversammlung 
des Theater-Landesverbandes 
in Niederndorf 6 Mitglieder des 
Rettenstein-Theaters Kirchberg 
mit dem Goldenen Ehrenzeichen 
und 1 Mitglied mit dem Silbernen 
Ehrenzeichen ausgezeichnet. Wir 
gratulieren den Geehrten zu dieser 
Auszeichnung.

Das Rettenstein-Theater Kirchberg
Von links: Bezirksobmann 
Josef Faistenauer, Goldenes 
Ehrenzeichen:  Ehrenobmann 
Gebhard Wellenzohn, Otti 
Wellenzohn, Kathrin Stöckl, Käthe 
Niederacher, Hanni Gutensohn, 
Obmann Leo Papp (stellvertretend 
für Thomas Grüner), Silbernes 
Ehrenzeichen: Marianne Moser, 

Landesobmann Dr. Klaus 
Mayramhof

Das Rettenstein-Theater startet in 
diesem Sommer wieder durch mit 
dem Stück „Hier sind Sie richtig“. 
Lasst euch überraschen, was die 
Spieler des Theaters am 13.7.2022 
(Premiere), um 20.00 Uhr, in der 

Arena 365 in Kirchberg, wieder 
auf die Bühne zaubern.
Weitere Spieltermine: 20.7., 10.8., 
17.8., 31.8. und 14.9.2022
                                        
Rettenstein Theater
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unveränderte Inseraten-Preise Kirchberger Zeitung 2022:
     1/8 Seite 4-färbig   70,-     schwarz/weiß    45,-   (B 113 x H   62 mm)

     1/4 Seite 4-färbig 120,-     schwarz/weiß    80,-   (B 113 x H 123 mm) 

     1/2 Seite 4-färbig 210,-     schwarz/weiß  140,-   (B 113 x H 2s47 mm)

     1/1 Seite 4-färbig 300,-     schwarz/weiß  200,-   (B 190 x H 277 mm) 

     Seite 2 u. vorletzte Seite     1/1 4-färbig     360,-      

     Rückseite                            1/1 4-färbig     450,-    (Sonderformate auf Anfrage!)

Bei fixer Buchung von 3 Inseraten -10% - bei 6 Inseraten -20% Rabatt.

Alle Preise sind Nettopreise ohne Gestaltung des Inserates excl. 20% MwSt. u. 5% Werbeabgaben!

(Ausgabe Aug./Sept. 2022 - letzter Abgabetermin 5. Juli 2022)

Unterlagen an: info@fotografiker.at od. zeitung@kirchberg.tirol.gv.at
Bei Fragen kontaktieren Sie uns unter: Tel. +43-664-1166190

Bei Nichtabholung werden Print-Fotos dem Chronik-Archiv zugeführt.

ACHTUNG: REDAKTIONSSCHLUSS für das Jahr 2022!ACHTUNG: REDAKTIONSSCHLUSS für das Jahr 2022!

Am 5. jeden ungeraden MonatsAm 5. jeden ungeraden Monats



34

Vereinsnachrichten

Pensionistenverband
Beim „5K“ freundschaftlichen 
Wettkampf im Kegeln am 1. 
April 2022 (Kitzbühel, Kirch-
dorf, Kelchsau, Kirchberg und 
Kössen waren bei diesem 
Wettbewerb vertreten), errang 
Waltraud Fehringer den 1. Platz 
in der Damen-Einzelwertung. 
Wir gratulieren sehr herzlich!

Am 28. April wurde der Bucherwirt 
von unserer Reisegruppe als 
erstes angesteuert, denn ein gutes 
Mittagessen sollte der Auftakt 
zu unserem Ausflug werden.

Das Höfemuseum in Kramsach war 
das Ziel unserer ersten Ausfahrt 
im heurigen Jahr. Das 1974 
gegründete Freilichtmuseum zeigt 
Höfe samt Nebengebäuden, deren 
Einrichtung und Gerätschaft aus 
dem ganzen Land. Ein Rundgang 
auf dem weitläufigen Gelände bot 
eine wunderbare Möglichkeit, in 
die Vergangenheit einzutauchen 
und die verschwundene Welt der 
Landbevölkerung zu entdecken.
Ein kurzer Besuch der Glasstadt 
Rattenberg mit einem Spaziergang 
war sehr willkommen, denn bei 
Kaffee und Kuchen in einem 
der kleinen Cafés im Zentrum 
des Städtchens konnten noch 
die restlichen Neuigkeiten 
ausgetauscht werden. Das 
Zusammensein, miteinander lachen 
und plaudern wissen wir sehr zu 
schätzen.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnahme bei der Fahrt nach 
Schladming zur Waldhäuslalm 
am Freitag, 10. Juni 2022.

Bitte auch vormerken:
4-Tagesfahrt nach Windischgarsten/
Pyhrn Region 
Freitag 15. – Montag 18. Juli 2022
Diese Reise mit dem reichhaltigen 
und sehr interessanten Programm 
sollt ihr euch nicht entgehen lassen.
Der im letzten Informationsschreiben 
angekündigte Landeswandertag in 
Völs am 9. Juli 2022 musste leider 
abgesagt werden.

Der Ausschuss
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Die Kirchberger Zeitung gratuliert Willi Steindl 

(im Bild mit Hans-Peter Höck aus Reith) zum Gipfelsieg am Dach 

der Welt, den Mount Everest 8.848m, Mai 2022.
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UNSERE LEISTUNGEN:UNSERE LEISTUNGEN:

° Reparaturverglasung  Reparaturverglasung ° Duschkabinen Duschkabinen

° Möbelverglasungen  Möbelverglasungen ° Glasdächer  Glasdächer ° Spiegel Spiegel

° Küchenrückwände  Küchenrückwände ° Ofenvorsatzscheiben Ofenvorsatzscheiben

° Silikonfugen  Silikonfugen ° Schiebetüren  Schiebetüren ° Glastüren Glastüren

° Raumabtrennungen aus Glas  Raumabtrennungen aus Glas ° UVM. UVM.

ATAT-Glas.tirolGlas.tirol
Glaserei und Montageservice

Mühltal 12, 6363 Westendorf Mühltal 12, 6363 Westendorf 
(ehem. Installationen Steixner)(ehem. Installationen Steixner)

mobil: 0664 / 1055549mobil: 0664 / 1055549
office@at-glas.tiroloffice@at-glas.tirol
www.at-glas.tirol www.at-glas.tirol 

neu im Brixental!neu im Brixental!

WIR ALLE SAGEN: 
„DANKE FRED!“

Am 29.April trat unser allseits beliebter 
Schulwart Fred Gründhammer seinen 
wohlverdienten Ruhestand an. Sowohl 
die Volks-, als auch die MittelschülerInnen  
würdigten mit ihren LehrerInnen in einer sehr  
eindrucksvollen Abschiedsfeier die Verdienste 
unseres Schulwarts in den letzten 30 Jahren! 

DANKE, LIEBER FRED!

… für deinen täglichen Einsatz 
in der Schule!
… für dein offenes Ohr allen Schülern 
und Lehrern gegenüber!
… für deine Zeit, die du uns 
geschenkt hast!
… für dein „Immer-gut-aufgelegt-Sein“!

Von links: Direktorin VS Kirchberg, Schulwart (AD) Fred 
Gründhammer und Schulleiter MS KirchbergDDankeanke
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EINLADUNG
zur 

59. Jahreshaupt-
versammlung 

der ÖAV Sektion Kirchberg, am 
Mittwoch, den 1.Juni 2022 um 
18:00 Uhr, im Saal Sonnberg der 
Arena 365, Sportplatzweg 39, 
Kirchberg in Tirol

TAGESORDNUNG:
Begrüßung und Eröffnung
Gedenken an verstorbene 
Mitglieder
Bericht des Kassiers
Bericht der Kassaprüfer und 
Entlastung des Vorstandes
Tätigkeitsberichte
Mitgliederehrungen
Rücktritt und Neuwahl des 
Vorstands/Vereinsausschusses
Grußworte der Ehrengäste
Vorschau auf das Vereinsjahr 2022
Allfälliges

Wir laden euch zu „Büdl schaugn“, 
Jause und Getränken ein.

Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Erscheinen.

Für den Vorstand: Mag. Silvia 
Schweinzer (1.Vorsitzende) 

! Bitte unbedingt die tagesaktuellen 
Corona-Maßnahmen und Corona-
Regelungen beachten !

Liebe Fußballfreunde!
Der Sportclub Kirchberg feiert 
im Jahr 2022 sein 60-jähriges 
Gründungsjubiläum und veran-
staltet aus diesem Anlass am 
Freitag, 24.06.2022, um 19:00 Uhr, in 
der Arena 365 eine Jubiläumsfeier.

Am Samstag, 25.06.2022, gibt 
es am Fußballplatz Kirchberg am 
Vormittag und Nachmittag alles 
rund um unseren Nachwuchs. 
Es finden 2 Jugendturniere statt, 
es gibt eine Hüpfburg und um 
17:00 Uhr, gibt es dann das 
sportliche Highlight: Unsere 
Kampfmannschaft spielt gegen 
den Bundesligist WSG Tirol.
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Da hoffen wir darauf das unser 
ehemaliger Jugendspieler Paul 
Schermer im Tor der WSG steht.
Nach dem Spiel werden wir dann 
zusammen unser Jubiläum feiern 

– eine DJ-Legende aus Kirchberg 
wir uns musikalisch ordentlich 
einheizen. 

Die gesamte SCK-Familie freut sich 
auf DEIN/EUER Kommen.

Gesamtsiegerehrung des 
Raiffeisen Bezirkscup 

2021/22

Die Gesamtsiegerehrung des 
Raiffeisen Bezirkscup Alpin 2021/22 
fand am Samstag 14.05.2022 im 
Kulturhaus in Reith statt.
Zum Abschluss der abgelaufenen 
Wintersaison wurden nun wieder 
die ersten zehn Platzierten in den 
einzelnen Klassen geehrt und 
erhielten wieder von Raiffeisen 
gesponserte Preise.

Bei den Kindern der Klasse 
8 – 10 wurde nur ein Rennen 
gewertet, die Klasse Kinder 11 + 
12 fuhren gesamt 7 Rennen für die 
Gesamtwertung. Bei den Schülern 
wurden alle 10 Rennen gewertet.

Die Platzierungen der Kirchberger 
Kinder und Schüler: (siehe rechts)

In der Vereinsgesamtwertung 
belegte der Ski Klub Kirchberg 
bei den Schülern den 4. Platz, bei 

den Kindern den 3. Platz.

Johannes Partel nahm darüber 
hinaus wieder sehr erfolgreich an den 
Österr. Schülerskimeisterschaften 
in Grebenzen (K) teil und erreichte 
in seiner Klasse im Super G den 2. 
Rang, im Riesenslalom den 1. Rang 
und im Slalom wurde er Zehnter.
Auch im Sommer macht 

der Ski Klub nicht Pause und 
wird bei zahlreichen Sommer-
veranstaltungen wie KitzAlpBike, 
Dorffest etc. aktiv vertreten sein.

Mehr Infos auf unserer Homepage 
www.skiclub-kirchberg.net
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Ski       Klub     

Kirchberg

 
Die Platzierungen der Kirchberger Kinder und Schüler: 
 
Name Klasse Platzierung 
Stecher Maximilian Kinder 8 9. 
Hausjell Fabian Kinder 8 13. 
Brandstätter Matthias Kinder 9 4. 
Vötter Constantin Kinder 9 23. 
Lapper Lilly Mae Kinder 10 20. 
Pichler Maximilian Kinder 10 4. 
Kluge Rafael Kinder 10 24. 
Oberlechner Anna Kinder 11 7. 
Brandstätter Kilian Kinder 11 4. 
Vötter Vincent Kinder 11 5. 
Gantschnigg Lukas Kinder 11 7. 
Krimbacher Sebastian Kinder 11 11. 
Hirzinger Hanna Kinder 12 5. 
Linthaler Johanna Kinder 12 10. 
Hausjell Anna Lena Kinder 12 12. 
Sailer Nico Kinder 12 7. 
Gollwitzer Oscar Kinder 12 10. 
Lapper Oliver Jack Kinder 12 20. 
Stecher Sophia Schüler 14 9. 
Grüner Nina Schüler 14 10. 
Naderhirn Erwin Schüler 14 4. 
Hirzinger Hannes Schüler 14 6. 
Grüner Viktoria Schüler 16 8. 
Partel Johannes Schüler 16 4. 
Gutensohn Lino Schüler 16 10. 
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Gesundheit und Klima 
müssen geschützt 

werden.
Der Fonds Gesundes Österreich 
leistet einen Beitrag dazu, denn 
Gesundheitsförderung kann 
gleichzeitig auch das Klima 
schützen.

Mit dem diesjährigen Motto "Our 
Planet, our health" weist die 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
anlässlich des Weltgesundheitstags 
am 7. April darauf hin, dass 
dringend Maßnahmen ergriffen 
werden müssen, um die 
Gesundheit der Menschen und 
des Planeten zu schützen. Das 
Wohlbefinden der Menschen sollte 
dabei im Mittelpunkt stehen. Die 
WHO schätzt, dass jedes Jahr 
weltweit mehr als 13 Millionen 
Todesfälle auf vermeidbare 
Umweltursachen zurückzuführen 
sind und hält fest, dass die größte 
Gesundheitsbedrohung für die 
Menschheit vom Klimawandel 
ausgeht. 

Gesunder Lebensstil, gesundes 
Klima
„Gesundheitsförderung kann 
viel zum Klimaschutz beitragen. 
Das Auto stehen lassen und aufs 
Rad schwingen oder beim Essen 
mehr auf pflanzliche Lebensmittel 
zu achten und weniger Fleisch 
zu konsumieren. Beides beugt 
nicht nur Erkrankungen vor, 
sondern schützt auch das Klima“, 
betont Gesundheitsminister 
Johannes Rauch. Deshalb hat 
der Fonds Gesundes Österreich 
(FGÖ), die österreichische 
Kompetenz- und Förderstelle 
für Gesundheitsförderung im 
aktuellen Arbeitsprogramm 
"Gesunde Lebensweisen und 
Klimaschutz durch intersektorale 
Zusammenarbeit“ als neue 
Programmline aufgenommen. 
„Einerseits setzt der FGÖ seit 
mehr als 20 Jahren erfolgreich 
Maßnahmen um, die die 
Bevölkerung zu einem gesunden 
Lebensstil motivieren. Andererseits 
ist es in der Gesundheitsförderung 
gelebte Praxis, Stakeholder 

aus vielen Sektoren an einen 
Tisch zu bringen, um hierzu 
weiterführende Maßnahmen 
zu entwickeln“, erläutert Klaus 
Ropin, der Leiter des FGÖ. Denn 
eines ist klar: Um die Ursachen 
des Klimawandels an der Wurzel 
anzugehen, braucht es eine enge 
Zusammenarbeit verschiedenster 
Bereiche. Zusätzlich zu dieser 
neuen Schwerpunktsetzung 
im FGÖ wurde im Rahmen der 
Agenda Gesundheitsförderung 
des Gesundheitsministeriums ein 
Kompetenzzentrum „Klima und 
Gesundheit“ in der Gesundheit 
Österreich GmbH eingerichtet, 
das interdisziplinäre Expertise aus 
Wissenschaft, Policy und Praxis an 
den Schnittstellen von Klimaschutz, 
Klimawandelanpassung, Gesund-
heitsförderung und Gesundheits-
wesen bündelt. 

Wer mehr pflanzliche und weniger 
tierische Lebensmittel isst, schützt 
sich und gleichzeitig das Klima 
Laut dem aktuellen Österreichischen 
Ernährungsbericht essen die 
Menschen zu viel Fleisch- und 
Wurstwaren. Wer weniger davon 
verzehrt und mehr auf pflanzliche 
Lebensmittel setzt, trägt u.a. 
dazu bei, Diabetes mellitus Typ 
2, Herz-Kreislauf- und Krebs-
Erkrankungen vorzubeugen und 

leistet gleichzeitig einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz. Darüber 
hinaus schützen wir auch unser 
Klima, wenn wir mehr darauf 
achten, saisonale, regionale und 
Biolebensmittel anstatt weit gereiste 
Importwaren zu konsumieren. 
Aber auch die Vermeidung von 
Lebensmittelabfällen und die 
Reduktion von Verpackungsmüll 
sowie kurze Einkaufswege sind 
wichtige Aspekte im Sinne einer 
klimafreundlichen Ernährung.  

Eng damit im Zusammenhang steht 
die Intensivtierhaltung mit ihren 
Auswirkungen auf den Planeten: 
hoher Einsatz von Ressourcen, 
Antibiotika und Boden. Im Sinne 
der Gesundheit von Mensch, Tier 
und Umwelt („One Health“) gilt 
es, Tierschutz und Tiergesundheit 
in der Politik künftig stärker zu 
beachten, um zukünftige Zoonosen 
zu vermeiden. Diese verbreiten 
sich durch den Klimawandel noch 
leichter. Dass dieser Aspekt im 
Rahmen des zukünftigen WHO-
Weltpandemievertrages erstmals 
berücksichtigt wird, ist ein großer 
Fortschritt. 

Aktiv mobil, statt Auto-mobil
Regelmäßige körperliche Aktivität 
wirkt sich positiv auf die körperliche 
Gesundheit sowie das psychische 



Vereinsnachrichten

und soziale Wohlbefinden aus. 
„Aktive Mobilität – gesund 
unterwegs! Gehen, Radeln, 
Rollern & Co im Alltag“ lautet 
deshalb ein Förderschwerpunkt 
des FGÖ. Großes Potenzial liegt 
dabei in der verstärkten Förderung 
aktiver Mobilitätsformen wie z.B. 
Radfahren oder Zufußgehen. 

Wer für kurze Entfernungen das 
Auto stehen lässt und sich aufs Rad 
oder einen Tretroller schwingt oder 
gar zu Fuß geht, tut damit seiner 
Gesundheit und dem Klima etwas 
Gutes. Denn der Verkehrssektor 
zählt laut Umweltbundesamt 
zu den Hauptverursachern für 
Treibhausgasemissionen. Dabei ist 
der höchste Anteil der Emissionen 
im Verkehr auf den Straßenverkehr 
und hier insbesondere auf den 
PKW-Verkehr zurückzuführen.

Vertrauen 
Sie auf

langjährige 
Erfahrung 

und 
modernste 

Fußanalyse
beim 

Kauf Ihres 
Bergschuhs.

Birkenweg 23 | 6352 Ellmau
Tel.: 0043 5358 2548 | info@schuh-sport.at

www.schuh-sport.at | www.schuh-sport.shop 

E-BIKESKIVERLEIH
SCHUHEBERGSPORT

Kinder (6 bis 15 Jahre) ............................................................................................. 4,00

Jugendliche (16 bis 18 Jahre) ................................................................................. 5,50

Erwachsene .................................................................................................................. 6,00

Abendkarte (ab 16:00 Uhr) ..................................................................................... 2,50

Kabine ............................................................................................................................ 3,70

Tischtennis  Stunde ................................................................................................ 2,00

Boot  Stunde ............................................................................................................. 5,50

Stand-Up Paddel  Stunde ...................................................................................... 4,00

Leihgebühr Liegestuhl ganztägig ............................................................................ 6,00

Leihgebühr Sonnenschirm ganztägig ..................................................................... 4,00

Saisonkarte Kinder und Jugendliche (bis 18 )...................................................... 27,50

Saisonkarte Erwachsene ........................................................................................... 70,50

Saisonkarte Familie (Eltern, Kinder & Jugendliche bis 18 Jahre) .................
120,00

Saisonkarte Kabine ..................................................................................................... 65,50

Eintritts und Benützungspreise Badesee Kirchberg 2022
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   Essen-auf-Rädern – eine Dienstleistung im Ehrenamt
Seit der Gründung unseres Vereins unterstützen uns viele fl eißige, freiwillige HelferInnen, die sich regelmäßig und 
ehrenamtlich engagieren. Ohne deren Zutun wäre unser Angebot „Essen auf Rädern“ undenkbar! Ein herzliches 
Vergelt’s Gott an dieser Stelle!

Wir suchen weitere ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer aus Kirchberg für die Auslieferung der 
täglichen Essen an unsere KlientInnen der beiden Sprengelgemeinden Kirchberg und Reith.

Die Auslieferung erfolgt mit Sprengelautos mit Allradantrieb in der Zeit von 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr; unsere 
überaus engagierten Ehrenamtlichen fahren derzeit nur an den Wochenenden, von Montag bis Freitag ist unser 
Zivildiener unterwegs. Unsere FahrerInnen sind während dieser Tätigkeit auch versichert und unsere KlientInnen 
sind sehr dankbar für diese wertvolle Unterstützung. Gemeinsam mit den Bürgermeistern der beiden 
Sprengelgemeinden treffen wir uns ein- bis zweimal jährlich zu einem gemütlichen Beisammensein und 
Erfahrungsaustausch. 

Wenn auch Sie sich in Ihrer Freizeit für die Menschen in der Region einsetzen möchten, melden Sie sich bitte 
persönlich im Sprengelbüro oder telefonisch unter 05357-4515. Wir sind von Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr für 
Sie erreichbar.

… und das sagen unsere Essen-auf-Rädern 
FahrerInnen:  

Ich engagiere mich, weil…
„… ich mit meinem freiwilligen Engagement als Essen-auf-Rädern-
Fahrer allen älteren und teilweise bedürftigen Mitbürgern Gutes tun will 
und vor allem auch denjenigen, welchen einen Zuspruch benötigen 
und sei es nur für wenige Minuten wie z.B. beim Austeilen der 
Essensboxen. Freundliche, dankbare und zufriedene Gesichter 
strahlen einem entgegen und man hat dann selbst ein Glücksgefühl, 
etwas Gutes getan zu haben.“ 

„… ich mich im Sozialbereich engagieren möchte und bereits gute 
Erfahrungen mit dem Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg-
Reith bei der Pfl ege und Betreuung meiner Eltern gemacht habe.“

 „Ich wollte mich nach meiner Aktivzeit bei der Freiwilligen Feuerwehr in Kirchberg irgendwie sozial betätigen. Mich 
hatten schon früher Kollegen gefragt, ob ich da nicht mitmachen möchte. Ich bin dann einmal mitgefahren und 
habe mich dann dafür entschlossen. Es muss wohl schon über 15 Jahre her sein, ich möchte noch weiterhin 
fahren, solange es die Gesundheit zulässt.“

„Als kleines Dankeschön, dass ich gesund sein darf! Ich mache es gerne und fühle mich sehr wohl in dieser 
sozialen Gesellschaft!“

 „… ich mich freue, wenn ich wieder fahren darf. Es ist schön, immer wieder mal meine „Leutln“ zu sehen und mit 
ihnen, wenn es die Zeit erlaubt, ein bisschen zu plaudern, meistens von früheren Zeiten. Sie sagen immer, das 
könntest du doch noch wissen. Es tut mir einfach gut.“

 „Beruhigt das soziale Gewissen!“

www.sozialsprengel-kirchberg-reith.at



„… ich gerne Teil eines Teams bin und mir der Kontakt mit den Menschen Spaß macht. Es erfüllt mich mit Stolz, 
mich in einem motivierten Team einbringen zu können.“

 „Es war immer mein Entschluss, wenn ich in Pension bin, eine Tätigkeit für die Allgemeinheit zu machen, besonders 
für soziales Arbeiten. Da dies beim Sozialsprengel genau das Richtige ist, bin ich sehr froh darüber, die Tätigkeit 
‚Essen-auf-Rädern‘ zu unterstützen. Solange es mir möglich ist, werde ich immer zur Verfügung stehen.“

   Alltagseinblicke in die mobile Hauskrankenpfl ege

Ein typischer Arbeitstag im Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg-Reith:

Für die Arbeit im mobilen Pfl egebereich werden unterschiedliche Fachausbildungen benötigt: Heimhilfe – 
Pfl egeassistenz - Pfl egefachassistenz - Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfl eger/in

Wenn auch Sie Teil unseres Teams werden möchten, freuen wir uns über Ihre Bewerbung –  wir sind auf der Suche 
nach weiteren MitarbeiterInnen in der Pfl ege und Betreuung!

Weitere Informationen auf unserer Homepage   -    www.sozialsprengel-kirchberg-reith.at

    Wir verabschieden uns von David Huber                                     1947 - 2022

Immer ein Lächeln auf den Lippen, charmant mit seinem Kärntner Dialekt und fröhlich – 
so kannten viele unseren langjährigen Essen-auf-Rädern Fahrer David Huber aus Reith. 
David hat unsere KlientInnen mit seiner positiven Art beim Essen-Ausliefern eine große 
Freude gemacht; er war vom Jahr 2008 bis 2020 fl eißig mit den Essensboxen unterwegs. 

 David ist am 3. April 2022 nach langer schwerer Krankheit verstorben. 
Wir verabschieden uns mit einem letzten Gruß und ganz nach seinem Motto: 
Ihr sollt nicht traurig sein „LACHT“.     DAVID, danke!

   Folgende Kranzspenden sind eingegangen

Lapper Rudolf ( †24.3.2022 ): Steiner Maria und Otto, Kirchberg; Widmann Stefan und  Gandler Andrea, Kirchberg; 
Lengauer Josef, Kirchberg; Hotel Bechlwirt, Kirchberg
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    Mo. - Fr. 8 bis 12 Uhr

Tel. 05357/4515
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Ärzte, Rettung und Notruf

WOCHENEND- UND FEIERTAGSDIENSTE DER KIRCHBERGER ÄRZTE

JULI 2022

Leider gab es bis 
Redaktionsschluss 
noch keinen aktuellen 
Ärzteplan für Juli, 
darum bitten wir Sie die 
aktuellen Ärztedienste 
unter www.aektirol.at
abzurufen! 

Bleiben Sie gesund! 

JUNI 2022

Sa./So., 04.+ 05.06.2022 
Dr. Maria-Christiane 
Schwentner
Ordination 10-12 Uhr 

Mo., 06.06.2022
Dr. Peter Fuchs
Ordination 10-12 Uhr

Sa./So., 11.+ 12.06.2022
Dr. Kerstin Gasser-Puck
Ordination 10-12 Uhr

Mi./Do., 15. + 16.06.2022
Dr. Maria-Christiane 
Schwentner
Ordination 10-12 Uhr 

Sa./So., 18. + 19.06.2022 
Dr. Josef Tassenbacher
Ordination 10-12 Uhr

Sa./So., 25. + 26.06.2022 
Dr. Kerstin Gasser-Puck
Ordination 10-12 Uhr

112

122

133

144

141

140

01/4064343

0800/808144

14844

05352/606-0

0512/504-0

Euro Notruf

Feuerwehr

Polizei

Rettung

Ärztenotdienst

Alpinnotruf, Bergrettung

Vergiftungszentrale

RK Bezirksstelle Kitzbühel

Rettung Ortsstelle Kirchberg

Krankenhaus St. Johann

Universitätsklinik Innsbruck

Dr. Fuchs Peter 
Dorfstraße 68, Brixen 
Tel. 05334/6060

Dr. Schwentner Maria-Chr.
Kirchweg 3 Reith/Kitzbühel
Tel. +43 5356 63424

Dr. Tassenbacher Josef 
Kirchplatz 5, Kbg. 
Tel. +43 5357 3757

Dr. Obermoser Kristina
& Dr. Scheinecker Julia
Dorfstraße 4, Kbg.
Tel. 05357/2803

Dr. Gasser-Puck Kerstin  
Pfarrfeld 5, Brixen 
Tel. 05334/8181

Wahlarzt
Dr. Tomaselli Gernot 
Stöcklfeld 14a, Kbg.
Tel. 05357/35 000

Dr. Gasser Hans-Dieter
Pfarrfeld 5, Brixen 
Tel. 05334/8181

Apotheke Kirchberg 
Dr. Deak KG
Dorfstraße 4, 
6365 Kirchberg i. Tirol
Telefon: 05357 2210

Sonnberg-Apotheke KG, 
Kitzbüheler Str 118 
6365 Kirchberg in Tirol, 
Telefon 05357 20277



In eigener Sache

arena365 Kirchberg

Ein Sommer wie damals
Mit einem schwungvollen Pro-
gramm ist die arena365 Kirchberg 
in das Veranstaltungsjahr gestartet 
und durfte neben herausragenden 
internationalen Künstlern auch 
heimische Größen auf der Bühne 
begrüßen. Musikalisch starteten 
die BMK Aschau und BMK Brixen 
mit ihren Frühjahrskonzerten in die 
Saison und Markus Linder & Hubsi 
Trenkwalder feierten sogar die 
Premiere ihres fünften Programms 
bei uns in Kirchberg. 

Jetzt richtet sich der Blick der 
Kulturfreunde schon gespannt auf 
den Sommer, denn seit einigen 
Wochen proben bereits die 
Theatergruppen in der arena365 
und können es kaum erwarten, 
ihre beiden Stücke dem Publikum 
zu präsentieren. Den Auftakt 
macht diebühne Kirchberg mit 
„Pension Schöller“, die am 
Mittwoch, 22. Juni um 20 Uhr 
Premiere feiert. Das Rettenstein 
Theater folgt mit dem Stück „Hier 
sind Sie richtig“ am Mittwoch, 13. 
Juli um 20 Uhr. Mit insgesamt 14 
Auftritten von 22. Juni bis 14. 
September ist für jede Menge gute 
Unterhaltung an unterschiedlichen 
Spieltagen gesorgt. Dazwischen 
gastiert Peter Mair in dem 
bekannten Bühnenstück von 
Patrick Süskind „Der Kontrabass“ 
am Samstag, 9. Juli um 20 Uhr im 

arena-Saal. In Zusammenarbeit 
mit der Arche Noe in Kufstein 
konnte dieses hochkarätige 
Ensemble für Kirchberg gewonnen 
werden. 
Beim traditionellen Tiroler Abend, 
jeden Montag um 20.30 Uhr, wird 
wieder gsungen, gspüt und tanzt. 
Unter der Leitung von Peter 
Aschaber erleben Gäste und 
Einheimische einen heiteren 
Abend. Mit der zweiten Aufl age 
der Woodstock Academy in der 
letzten Augustwoche fi ndet ein 
abwechslungsreicher Kultur-
sommer seinen festlichen 
Ausklang. 

Die arena365 hat aber nicht nur 
kulturell viel zu bieten. Seit einigen 
Wochen tanzen Kinder und 
Jugendliche, unter der Leitung der 
Tiroler Ballettschule St. Johann, 
wieder jeden Montagnachmittag. 
Ergänzend wurde das Fitness-
angebot im Haus, in Zusammen-
arbeit mit dem INJOY Kirchberg 
und externen Partnern, erweitert. 
Neben Yoga, Pilates und Fitness-
boxen, werden Jumping Fitness 
und Gyrokinesis Faszientraining 
angeboten. 
Unter der fachkundigen Anleitung 
der jeweiligen Trainer*innen wird 
der Bewegungsapparat mobilisiert 
und die Gesundheit gefördert. Die 
ideale Vorbereitung und Ergänzung 
zum Wandern, Radfahren und 
Laufen in der Natur. 

Apropos Natur: Ob Regen oder 
Hitze, beim Bogensport, Tennis 
oder Fitness fi nden Sie ein 
perfektes Ambiente, um sich 
wetterunabhängig dem Sport 

hingeben zu können. Nutzen Sie 
das regionale Angebot an 365 
Tagen im Jahr, ganz nach dem 
Motto: Die arena365 bringt Action 
ins Leben!  

Alle Informationen und Details zu 
den genannten Leistungen fi nden 
Sie auch im Internet unter:
www.arena365-kirchberg.at. 

Ergänzend laden wir Sie ein 
unseren Freizeit Tipp in Form eines 
monatlichen E-Mail Newsletters zu 
abonnieren. Auf bald in der 
arena365 Kirchberg.  
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sport: 
Indoor-3D-Bogensportanlage

Tennisanlage
Fitnessstudio

arena365
www.arena365-kirchberg.at

freizeit: kultur: 

Die Veranstaltungshighlights
2022

Tickets erhältlich bei:
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Günter Grünwald
...........................................................

Lydia Prenner-Kasper
...........................................................

Premiere

diebühne Kirchberg 

wöchentlicher

Tiroler Abend
...........................................................

Theater

Der Kontrabass

Premiere

Rettenstein Theater
...........................................................

Bluatschink
...........................................................

Aida Loos
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